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Max-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.,Berlin

BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2023
AKTIVA

EUR EUR EUR
31.12.2023 

EUR
31.12.2022 

TEUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. EntgeltlicherworbeneKonzessionen,gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 
LizenzenansolchenRechtenundWerten 7.389.832,88 9.154

2. Geleistete Anzahlungen 910.633,65 1.840

8.300.466,53 10.994

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten  
einschließlichderBautenauffremdenGrundstücken 1.299.418.479,20 1.251.387

2. Technische Anlagen und Maschinen 465.431.790,73 477.904

3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 174.435.210,62 171.241

4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 357.522.753,85 344.176

2.296.808.234,40 2.244.708

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 608.200,00 608 

2. Beteiligungen 667.246,09 664 

3. Wertpapiere des Anlagevermögens 408.898.616,47 425.821

4. Sonstige Ausleihungen und Anteile 2.937.921,29 3.146

413.111.983,85 430.239

2.718.220.684,78 2.685.941

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. Forschungsmaterial 11.445.769,87 11.532

2. Sonstige Materialien 879.485,61 982 

3. UnfertigeLeistungen 912,00 1 

12.326.167,48 12.515

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. ForderungenausLieferungenundLeistungen 12.132.258,07 7.531

2. Forderungen gegen Zuwendungsgeber
a) aus institutioneller Förderung
b)ausProjektförderung
c) aus Ausgleichsansprüchen

252.377.053,79
32.815.632,06

898.592.869,39

177.725
31.142

844.765

1.183.785.555,24 1.053.632

3. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 5.821.147,07 7.820

4. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein 
Beteiligungsverhältnis besteht 11.640.803,27 13.798

5. Sonstige Vermögensgegenstände 14.548.459,57 16.989

1.227.928.223,22 1.099.770

III. Wertpapiere

Sonstige Wertpapiere 5.591.247,64 1.136

IV. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 198.299.347,12 231.209

1.444.144.985,46 1.344.630

C. Rechnungsabgrenzungsposten 46.433.146,77 46.775

GESAMT 4.208.798.817,01 4.077.346 

 
Nachrichtlich: 
Treuhandvermögen 128.350.050,45 96.101
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PASSIVA
EUR EUR EUR

31.12.2023 
EUR

31.12.2022 
TEUR

A. Eigenkapital

I.Vereinskapital 487.201.089,74 500.483

II.RücklagenfürsatzungsgemäßeZwecke 27.414.665,96 29.078

III.Ergebnisvortrag 1.025.457,25 1.431

515.641.212,95 530.992

B. Sonderposten

1. aus Zuschüssen zum Anlagevermögen 2.216.554.796,94 2.165.756

2. aus Zuschüssen zum Umlaufvermögen 111.111.113,81 95.038

2.327.665.910,75 2.260.794

C. Rückstellungen

1. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 786.075.587,00 733.434

2. Steuerrückstellungen 85.855,44 351 

3. Sonstige Rückstellungen 109.539.018,17 112.167

895.700.460,61 845.952

D. Verbindlichkeiten

1. VerbindlichkeitengegenüberKreditinstituten 499.354,21 516 

2. VerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungen 70.801.235,89 49.238

3. Verbindlichkeiten gegenüber Zuwendungsgebern
a) aus institutioneller Förderung
b)ausProjektförderung

227.589.250,81
139.401.361,27

220.663
141.458

366.990.612,08 362.121

4. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 9.092.581,66 5.527

5. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit 
denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 98.294,14 287 

6. Sonstige Verbindlichkeiten 21.570.646,81 21.437

–davonausSteuern: 11.659.786,81
(31.12.2022:12.168.766,40)

–davonimRahmendersozialenSicherheit: 2.947.182,56
(31.12.2022: 2.830.322,73)

469.052.724,79 439.126

E. Rechnungsabgrenzungsposten 738.507,91 482 

GESAMT 4.208.798.817,01 4.077.346 

 
Nachrichtlich: 
Treuhandverpflichtung 128.350.050,45 96.101
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Max-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.,Berlin

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2023

EUR EUR
2023 
EUR

Vorjahr 
TEUR

1. Zuschüsse aus institutioneller Förderung

1.1 Grundfinanzierung 2.064.855.636,16 2.006.747

1.2 Teilsonderfinanzierung 16.450.000,00 20.050

1.3 Sonderfinanzierung 16.724.865,10 4.908

1.4 Sonstige Teilsonderfinanzierung 2.131.935,00 2.002

2.100.162.436,26 2.033.707

2.  Veränderung der Forderungen gegen Zuwendungsgeber  
aus Ausgleichsansprüchen (Erhöhung /(–) Verminderung) 53.828.266,89 22.581

3. Eigene Erlöse und andere Erträge

3.1 Erlöse aus Forschung, Entwicklung und Benutzung 
von Forschungsanlagen 4.336.158,09 3.268

3.2 ErlöseausLizenz-undKnow-how-Verträgen 8.239.962,03 15.837

3.3 Erlöse aus Infrastrukturleistungen und Materialverkauf 26.847.181,38 25.903

3.4 Erträge aus Vermietung und Verpachtung 15.668.955,34 14.139

3.5 Erlöse aus Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens 1.269.175,41 3.511

3.6 Erhöhung/(–)VerminderungdesBestandsanunfertigenLeistungen 0,00 0

3.7 Andere aktivierte Eigenleistungen 5.988.408,66 6.162

3.8 Finanzerträge, Erträge aus Beteiligungen, Zinsen 4.989.692,52 5.234

3.9 Sonstige betriebliche Erträge 354.070.992,21 279.901

421.410.525,64 353.955

4. Zuschüsse aus Projektförderung 284.136.712,30 283.882

5. Erträge aus der Auflösung von Sonderposten (Tilgung Darlehen) 67.777,26 69

6. Personalaufwand

6.1 LöhneundGehälter 1.058.122.684,10 1.019.956

6.2 Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
 Altersversorgung und für Unterstützung 320.642.650,76 266.074

–davonfürAltersversorgung:  120.006.323,80
(Vorjahr: 64.052.888,94)

1.378.765.334,86 1.286.030

Übertrag 1.480.840.383,49 1.408.164
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EUR EUR
2023 
EUR

Vorjahr 
TEUR

Übertrag 1.480.840.383,49 1.408.164

7. Materialaufwand

7.1 Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 
und für bezogene Waren 230.339.517,15 201.387

7.2 AufwendungenfürbezogeneLeistungen 11.861.741,21 10.787

242.201.258,36 212.174

8.  Veränderung des Sonderpostens für Umlaufvermögen 
(Erhöhung /(–) Verminderung) 16.353.809,31 21.932

9.  Abschreibungen der immateriellen Vermögens gegenstände  
und des Sachanlagevermögens

9.1 Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände  
des Anlagevermögens und Sachanlagen 320.882.385,29 332.990

9.2 Erträge aus der abschreibungsbedingten Auflösung des Sonder-
postens fürimmaterielleVermögensgegenständeundSachanlagen 318.503.081,36 330.636

2.379.303,93 2.354

10. Abschreibungen auf Wertpapiere des Umlaufvermögens

10.1 Abschreibungen auf Wertpapiere des Umlaufvermögens 524.680,07 598

10.2 Erträge aus der abschreibungsbedingten Auflösung des Sonderpostens für 
Wertpapiere des Umlaufvermögens 370.073,82 375

154.606,25 223

11. Sonstige Aufwendungen

11.1 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 12.459.757,52 12.791

–davonausderAufzinsungvonRückstellungen:  12.457.173,67
(Vorjahr: 12.788.951,45)

11.2 Sonstige betriebliche Aufwendungen 804.603.834,08 782.995

817.063.591,60 795.786

12. Weiterleitungen und gewährte Zuschüsse 45.374.942,48 58.539

13.  Aufwendungen aus der Zuführung zum Sonderposten 
(bezuschusste Investitionen)

13.1 zur Finanzierung der immateriellen Vermögens-
gegenstände und Sachanlagen 372.554.802,59 334.532

13.2 zur Finanzierung der Finanzanlagen und der Anteile 
an Ausgründungen 108.499,51 126

372.663.302,10 334.658

14. Jahresergebnis –15.350.430,54 –17.502

15. Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr 1.430.562,78 979

16. Entnahmen aus dem Vereinskapital 20.902.936,74 16.423

17. Entnahmen aus den Rücklagen für satzungsgemäße Zwecke 3.652.046,92 5.105

18. Einstellungen in das Vereinskapital –7.621.306,27 –2.234

19. Einstellungen in die Rücklagen für satzungsgemäße Zwecke –1.988.352,38 –1.340

20. Ergebnisvortrag 1.025.457,25 1.431
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Max-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.,Berlin

ANHANG FÜR DAS 
GESCHÄFTSJAHR 2023

 derMax-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.,Berlin 
VereinsregisternummerVR 13378 B,AmtsgerichtBerlin-Charlottenburg

1.AllgemeineAngabenzumJahresabschluss

DerJahresabschlussderMax-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.(imFolgendenMPG) wurde in entspre-
chenderAnwendungderVorschriftendesDrittenBuchesdesHandelsgesetzbuchesfürgroßeKapitalgesellschaftenunterBerück-
sichtigungdervereinsrechtlichenRegelungenaufgestellt.

DerJahresabschlussderMPGumfasstfolgendeRechnungskreise:
• rechtlich unselbstständige Institute und Forschungsstellen sowie zentrale Einrichtungen
• „Nicht aus öffentlichen Mitteln finanziertes Vermögen“ (im Folgenden NÖV)
• Betriebeentsprechend§26BHO(einschließlichMPI für Psychiatrie)
• Max-Planck-Institut für Plasmaphysik (im Folgenden IPP)1

Zusammen mit den rechtlich selbstständigen Max-Planck-Instituten (das Max-Planck-Institut für Eisenforschung Gesellschaft 
mitbeschränkterHaftungunddasMax-Planck-InstitutfürKohlenforschung(rechtsfähigeStiftung))bildetdieMPG eine Antrags-
gemeinschaft,dieZuwendungsempfängerindergemeinsameninstitutionellenFörderungdurchBundundLänderist.DieJahres-
abschlüsse der rechtlich selbstständigen Institute gehen nicht in den Jahresabschluss der MPGein.

Max-Planck-Gesellschaft zur Förderung der Wissenschaften e.V. Max-Planck-Institut  
für Eisenforschung  

Gesellschaft  
mit beschränkter  

HaftungMax-Planck-Institut für 
 Plasmaphysik (IPP)

(rechtlich unselbstständiges 
Institut)

Institute und  
Verwaltung

(rechtlich unselbstständige 
Institute und Forschungsstellen 
sowie zentrale Einrichtungen)

Betriebe  
entsprechend  

§ 26 BHO 
(einschließlichMPI für  

Psychiatrie)
Max-Planck-Institut  
für Kohlenforschung

(rechtsfähige Stiftung)
MPG e.V. ohne IPP

Antragsgemeinschaft der MPG

Das„NichtausöffentlichenMittelnfinanzierteVermögen“istVermögenderMPG,dassichausMittelnprivaterDritterzusammen-
setztundunterBeachtungvonZweckbindungenundsteuer-sowiezuwendungsrechtlichenRegelungenbewirtschaftetwird.Die
MPGerwirtschaftethierausErträge,diefürdieForschungsförderungeingesetztwerden.BeidenErläuterungenzudeneinzelnen
PostenderAktivseitewerdendienichtausöffentlichenMittelnfinanziertenVermögensteiledurcheinen„Davon“-Vermerkkennt-
lichgemacht.

1  Das IPP gehört seit 1.1.2021 zur Antragsgemeinschaft der MPG. Bis zum 31.12.2020 war das IPP assoziiertes Mitglied der Helmholtz-Gemein-
schaft.

JAHRESABSCHLUSS

03

90



Um den branchen- sowie rechtsformspezifischen Besonderheiten der MPG als Forschungseinrichtung gerecht zu werden und um 
eineklareundübersichtlicheDarstellungzugewährleisten,wurdevondenMöglichkeitendes§265Abs.5bis7HGB Gebrauch 
gemacht.ZumeinenwurdendieBezeichnungunddieGliederungvonPostenderBilanzsowieGewinn-undVerlustrechnung
angepasst,zumanderenPostenderGewinn-undVerlustrechnungzusammengefasst.InÜbereinstimmungmitdemWirtschafts-
plan der MPGwerdenStipendienfürgefördertesNachwuchspersonalimPersonalaufwandausgewiesen.

2.Bilanzierungs-undBewertungsmethoden

Immaterielle Vermögensgegenstände und Sachanlagen werden im Zeitpunkt des Zugangs zu Anschaffungs- oder Herstellungs-
kostenbewertet.ImRahmenderFolgebewertungwirdausschließlichdielineareAbschreibungsmethodeangewandt.DieMPG 
nutztdazuanlagenklassenspezifischfestvorgegebene,pauschalierteNutzungsdauern.

GeringwertigeAnlagegütermitAnschaffungs-undHerstellungskostenbiseinschließlich800EUR (netto) werden im Jahr der 
AnschaffungaufbesonderenKontenerfasstundinvollerHöhealsAufwandabgesetzt.

DieFinanzanlagenwerdenzuAnschaffungskostenangesetzt.AbschreibungenaufdenniedrigerenbeizulegendenWertwerden
lediglichbeivoraussichtlichdauerndenWertminderungenvorgenommen.

DasunterdenVorrätenausgewieseneForschungsmaterialunddiesonstigenMaterialienwerdenzuAnschaffungs-bzw.Herstel-
lungskostenoderzumniedrigerenZeitwertangesetzt.

UnterdenunfertigenLeistungenwerdenLeistungendesIPP – bewertet auf Basis von Einzelkalkulationen – erfasst, wobei neben 
den direkt zurechenbaren Materialeinzelkosten, Fertigungslöhnen und Sondereinzelkosten auch angemessene Teile der Ferti-
gungs-undMaterialgemeinkostensowiedesWerteverzehrsdesgenutztenAnlagevermögensberücksichtigtwerden.

DieForderungenundsonstigenVermögensgegenständesindmitdemNennwertbzw.mitdemniedrigerenbeizulegendenWert
ausgewiesen.PauschalwertberichtigungenwerdenwegendesgeringenundallgemeinalssichereinzuschätzendenForderungs-
bestandsnichtvorgenommen.

DieliquidenMittelsindzumNennwertbewertet.

AuffremdeWährungenlaufendeBankbeständewurdengemäß§256aHGBzumDevisenkassamittelkursamAbschlussstichtag
umgerechnet.

RechnungsabgrenzungspostenwerdenentsprechendderperiodengerechtenZuordnunggebildet.

DerAusweisdesEigenkapitalserfolgtinAnlehnungandenIDW Rechnungslegungsstandard „Rechnungslegung von Vereinen“ 
(IDW RS HFA14).

DieMPGerhältZuwendungenderöffentlichenHandundandererDritter.SoferndiesefürdieAnschaffungoderHerstellung
von aktivierungspflichtigen Vermögensgegenständen des Anlagevermögens verwendet wurden, sind sie als Sonderposten aus 
Zuschüssen zum Anlagevermögen passiviert und nicht von den Anschaffungs- und Herstellungskosten abgesetzt worden (Brutto-
methode).DavonausgenommensindVermögensgegenständedesNÖV.

DerSonderpostenausZuschüssenzumUmlaufvermögenspiegeltanalogdasdurchdieinstitutionelleFörderungbzw.Projektför-
derungfinanzierteUmlaufvermögenwider.

DieRückstellungenwerdenfüralleerkennbarenRisikenundungewissenVerpflichtungenunterBerücksichtigungderwahrschein-
lichenInanspruchnahmezumErfüllungsbetraggebildet,dernachvernünftigerkaufmännischerBeurteilungnotwendigist.Zukünf-
tigePreis-undKostensteigerungenwerdenberücksichtigt,soweitausreichendobjektiveHinweisefürderenEintrittvorliegen.
SoweitdieRestlaufzeitübereinJahrbeträgt,werdendieRückstellungennachdenVorschriftendes§ 253 Abs. 2 HGB abgezinst, 
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d.h.mitdemihrerRestlaufzeitentsprechendendurchschnittlichenMarktzinssatz,dersichimFallevonRückstellungenfürAlters-
versorgungspflichtenausdenvergangenenzehnGeschäftsjahrenundimFallesonstigerRückstellungenausdenvergangenen
siebenGeschäftsjahrenergibt.ErträgeoderAufwendungenausÄnderungendesAbzinsungssatzesoderZinseffekteeinergeän-
dertenSchätzungderRestlaufzeitwerdenjenachRückstellungsartimPersonalaufwandbzw.indensonstigenbetrieblichenAuf-
wendungenausgewiesen.

DieBerechnungderPensionsrückstellungen erfolgte über ein versicherungsmathematisches Gutachten nach dem Anwartschafts-
deckungsverfahrenunterBerücksichtigungderRichttafeln2018 GvonProf.Dr.Heubeck.AlsGehalts-undRententrendwurden
jeweils2,00%(Vorjahr1,50%)zugrundegelegt.FürdieAbzinsungwurdederdurchschnittlicheMarktzinssatzdervergangenen
zehnJahreinHöhevon1,83%(Vorjahr1,78%)füreinepauschaleRestlaufzeitvon15Jahrenangesetzt.AusderAbzinsungmit
dem durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen zehn Jahre ergibt sich im Vergleich zu einer Abzinsung mit dem durch-
schnittlichenMarktzinssatzdervergangenensiebenJahre(1,76%)einUnterschiedsbetraginHöhevon6.793.114EUR(Vorjahr
29.942.206EUR).

DieBerechnungderRückstellungenfürBeihilfeverp  flichtungen erfolgte über ein versicherungsmathematisches Gutachten nach 
demAnwartschaftsdeckungsverfahrenunterBerücksichtigungderWahrscheinlichkeitstafeln(Kopfschadenstatistiken)inderpri-
vatenKrankenversicherung20202derBundesanstaltfürFinanzdienstleistungsaufsicht(BaFin)sowiederRichttafeln2018 G von 
Prof.Dr.Heubeck.DabeiwurdeneindurchschnittlicherMarktzinssatzdervergangenensiebenJahreinHöhevon1,74%(Vorjahr
1,44%)füreinepauschaleRestlaufzeitvon15 JahrensowieeinLeistungstrendvon2,00%(Vorjahr2,00%)zugrundegelegt.

DieRückstellungfürAltersteilzeit wurde mittels eines versicherungsmathematischen Gutachtens unter Berücksichtigung der 
Richttafeln2018GvonProf.Dr.Heubeckermittelt.IndieBerechnunggehennebendenErfüllungsrückständendievollständigen
AbfindungsanteilebeidenbestehendenAltersteilzeitverhältnissenein.DabeiwurdeneinderRestlaufzeitentsprechenderdurch-
schnittlicherMarktzinssatzdervergangenensiebenJahrevon1,03%(Vorjahr0,55%)und0,99%beimIPP(Vorjahr0,67%)sowie
einGehaltstrendvon3,30%(Vorjahr3,30%)zugrundegelegt.

DieRückstellungfürJubiläumsverp  flichtungen wurde mittels eines versicherungsmathematischen Gutachtens nach dem Anwart-
schaftsbarwertverfahrenunterBerücksichtigungderRichttafeln2018 GvonProf.Dr.HeubeckundunterZugrundelegungeines
Rechnungszinsesvon1,74%(Vorjahr1,44%)füreinepauschaleRestlaufzeitvon15JahrensowieeinesGehaltstrendsvon2,00%
(Vorjahr1,50%)ermittelt.

DieVerbindlichkeitensindmitihremErfüllungsbetragangesetzt.

DieUmrechnungderauffremdeWährunglautendenForderungenundVerbindlichkeitenerfolgtamBilanzstichtagzumDevisen-
kassamittelkurs.

Im Treuhandvermögen werden im Wesentlichen treuhänderisch verwaltete EU-Projektmittelausgewiesen.Demstehtingleicher
HöheeineentsprechendeTreuhandverbindlichkeitgegenüber.

DieGewinn-undVerlustrechnungwirdumeineDarstellungderErgebnisverwendungergänzt.

2  Grundlage der Berechnung bildet die Statistik für das Jahr 2020 (Veröffentlichung am 30.12.2021), da die aktuellen Tafeln für das Jahr 2022 
im Beobachtungszeitraum von 2020 bis 2022 durch die Coronapandemie beeinflusst, keine validen Werte ausweisen.
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3.ErläuterungenundAngabenzurBilanz

3.1Anlagevermögen

DieEntwicklungdereinzelnenPostendesAnlagevermögensistinderAnlagezumAnhangimAnlagenspiegeldargestellt.

Immaterielle Vermögensgegenstände
31.12.2023 

TEUR davon NÖV
31.12.2022 

TEUR

IMMATERIELLE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

EntgeltlicherworbeneKonzessionen,gewerblicheSchutzrechteundähnlicheRechte
undWertesowieLizenzenansolchenRechtenundWerten 7.390 4 9.154

Geleistete Anzahlungen 911 0 1.840

SUMME 8.301 4 10.994

IndenimmateriellenVermögensgegenständenwerdenimWesentlichenSoftwarelizenzenausgewiesen.

DieMPG macht von dem Aktivierungswahlrecht für selbst geschaffene immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermö-
gensnach§ 248 Abs. 2 HGBkeinenGebrauch.

Sachanlagen
31.12.2023 

TEUR davon NÖV
31.12.2022 

TEUR

SACHANLAGEN

Grundstücke,grundstücksgleicheRechteundBauteneinschließlichderBautenauf
fremden Grundstücken 1.299.418 87.633 1.251.387

Technische Anlagen und Maschinen 465.432 0 477.904

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 174.435 860 171.241

Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 357.523 34 344.176

SUMME 2.296.808 88.527 2.244.708

ImBerichtsjahrwurdenu.a.folgendegroßeBaumaßnahmennachFertigstellungaktiviert:

TEUR

Halbleiterlabor, München, Neubau Halbleiterlabor (HLL) 72.177

MPI für Physik, Garching, Institutsneubau 31.242

DiePositionTechnische Anlagen und Maschinen enthält im Wesentlichen die wissenschaftlichen Geräte und Apparate sowie 
Betriebsvorrichtungen(überwiegendfesteEinbauteninLabore,Tier-undGewächshäuser),dieimRahmenvonBaumaßnahmen
hergestelltwerden.
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DiePositionAndere Anlagen, Betriebs- und GeschäftsausstattungsetztsichzumBilanzstichtagwiefolgtzusammen:

31.12.2023 
TEUR

31.12.2022 
TEUR

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung

Einrichtungs- und EDV-Inventar 136.643 132.321

Bibliotheken 36.543 37.597

Fahrzeuge 1.249 1.323

SUMME 174.435 171.241

DerAnstiegderPositionGeleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau resultiertimWesentlichenausAusgabenfürBaumaß-
nahmenvorFertigstellung.

Finanzanlagen
31.12.2023 

TEUR davon NÖV
31.12.2022 

TEUR

FINANZANLAGEN

Anteile an verbundenen Unternehmen 608 526 608

Beteiligungen 667 568 664

Wertpapiere des Anlagevermögens 408.899 408.899 425.821

Sonstige Ausleihungen und Anteile 2.938 2.570 3.146

SUMME 413.112 412.563 430.239

VoraussichtlichdauerndeWertminderungenlagenzumBilanzstichtagnichtvor.

DieunterdenBeteiligungen ausgewiesenen Anteile dienen der MPGimRahmenihressatzungsgemäßenZweckszurHerstellung
langfristigerwissenschaftsgetriebenerZusammenarbeit.

DieWertpapiere des AnlagevermögensentfallenausschließlichaufdasNÖV.

DieSonstigen Ausleihungen und AnteilebeinhaltenDarlehenzurWohnungsbauförderung(Familienheimdarlehen)inHöhevon
2.919 TEURsowiesonstigeDarlehen(19 TEUR).

EineÜbersichtüberdenAnteilsbesitzfindetsichindiesemAnhangunter5.SonstigeAngaben.

JAHRESABSCHLUSS

03

94



3.2Umlaufvermögen

Vorräte

DasVorratsvermögenumfasstVermögensgegenstände,dienichtandauernddemBetriebdienenundzumVerbrauchangeschafft
werden.DadieMPG Grundlagenforschung betreibt, wird statt der eng mit der Produktionsfertigung verbundenen Roh-, Hilfs- und 
BetriebsstoffedasfürdieForschungbenötigteMaterialimVorratsvermögenausgewiesenundwiefolgtaufgegliedert:

31.12.2023 
TEUR davon NÖV

31.12.2022 
TEUR

VORRÄTE

Forschungsmaterial 11.446 0 11.532

Sonstige Materialien 879 35 982

UnfertigeLeistungen 1 0 1

SUMME 12.326 35 12.515

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
31.12.2023 

TEUR davon NÖV
31.12.2022 

TEUR

FORDERUNGEN UND SONSTIGE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

ForderungenausLieferungenundLeistungen 12.132 188 7.531

Forderungen gegen Zuwendungsgeber 1.183.786 0 1.053.632

Forderungen gegen verbundene Unternehmen 5.821 0 7.820

Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 11.641 0 13.798

Sonstige Vermögensgegenstände 14.549 3.487 16.989

SUMME 1.227.929 3.675 1.099.770

DieForderungen aus Lieferungen und LeistungenbetreffeninHöhevon8.288 TEUR(31.12.2022:5.973 TEUR) Forderungen aus 
KrankenhausleistungendesMPIfürPsychiatrie.

31.12.2023 
TEUR

31.12.2022 
TEUR

Forderungen gegen Zuwendungsgeber

aus institutioneller Förderung 252.377 177.725

ausProjektförderung 32.816 31.142

aus Ausgleichsansprüchen 898.593 844.765

SUMME 1.183.786 1.053.632

DieForderungen gegen Zuwendungsgeber aus institutioneller Förderung stellen im Wesentlichen Forderungen auf bewilligte 
ZuwendungendesBerichtsjahresdar,derenüberjährigeVerfügbarkeitdurchdashaushaltsrechtlicheInstrumentderSelbst-
bewirtschaftunghergestelltwird.DarinenthaltensindSelbstbewirtschaftungsmitteldesBundesundderLänderinHöhevon
235.475 TEUR, davon IPP46.000 TEUR(Vorjahr169.020 TEUR, davon IPP26.000 TEUR).FernersindausderendgültigenVertei-
lungsrechnung der MPGresultierendeNachzahlungsforderungenandieLänderausgewiesen,diegrundsätzlichimdrittenaufdie
AbrechnungfolgendenJahrzuleistensind(9.009 TEUR);davonhaben3.961 TEUReineRestlaufzeitvonübereinemJahr.
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Als Forderungen gegen Zuwendungsgeber aus Projektförderung werdendurchZuwendungsbescheidevonDrittmittelgebern
gedeckteAusgabenderProjektförderungausgewiesen,sofernnochkeineEinnahmederDrittmittelerfolgte.

DieForderungen gegen Zuwendungsgeber aus Ausgleichsansprüchen bilden grundsätzlich den Gegenposten für Verpflichtungen, 
dieaufgrundeinesZuwendungsverhältnisseseingegangenwurdenundnichtdurchMitteldeslaufendenGeschäftsjahresgedeckt
sind(Nr.4(2)BewGr-MPG).SiesetzensichzumBilanzstichtagwiefolgtzusammen:

TEUR

MPG ohne IPP 861.707

IPP 36.886

VondenAusgleichsansprüchenhaben800.202 TEUR(Vorjahr749.189 TEUR)eineRestlaufzeitvonübereinemJahr.

DieForderungen gegen verbundene UnternehmenbetreffenimWesentlichenForderungenausLizenzerlösengegendieMax-
Planck-InnovationGmbH.

DieForderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht, betreffen Forderungen gegen die MPDL Ser-
vicesgGmbH.

In den Sonstigen VermögensgegenständensindzumBilanzstichtagunteranderementhalten:

TEUR

Forderungen gegen Finanzbehörden aus Umsatzsteuer 5.582

Ansprüche aus Erbschaften (NÖV) 1.069

Forderungen aus Wertpapieren des Anlagevermögens (NÖV) 1.703

ZurVeräußerunggehalteneAnteileanAusgründungen 1.389

AusgründungensindUnternehmen,dieu.a.errichtetwerden,umeineaneinemMax-Planck-InstitutentwickelteTechnologieoder
wissenschaftlichesKnow-howinProdukteundDienstleistungenumzusetzen.DieBeteiligunganAusgründungenerfolgtaufder
GrundlagederLeitlinienzurBeteiligungvonForschungseinrichtungenanAusgründungenzumZweckedesWissens-undTechno-
logietransfersdesBundesministeriumsfürBildungundForschung.

Wertpapiere
31.12.2023 

TEUR davon NÖV
31.12.2022 

TEUR

WERTPAPIERE

Sonstige Wertpapiere 5.591 5.175 1.136

DiesonstigenWertpapieresindimWesentlichenBestandteileausErbschaftenimNÖV,diezurVeräußerungvorgesehensind.
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Kassenbestand,GuthabenbeiKreditinstitutenundSchecks
31.12.2023 

TEUR davon NÖV
31.12.2022 

TEUR

Kassenbestand,GuthabenbeiKreditinstitutenundSchecks 198.299 4.078 231.209

DerBestandanliquidenMittelnenthältamStichtagnochnichtverwendeteHaushaltsmittelderinstitutionellenFörderung,deren
überjährigeVerfügbarkeitdurchsonstigehaushaltsrechtlicheInstrumenteaußerhalbderSelbstbewirtschaftunghergestelltwird,
sowiefürdasFolgejahrzurVerfügungstehendeMittelderProjektförderung.

3.3Rechnungsabgrenzungsposten(aktiv)

31.12.2023 
TEUR davon NÖV

31.12.2022 
TEUR

Rechnungsabgrenzungsposten 46.433 48 46.775

Im aktiven Rechnungsabgrenzungsposten werden Ausgaben vor dem Bilanzstichtag erfasst, die erst nach diesem Stichtag auf-
wandswirksamwerden.ErbeinhaltetimWesentlichenVorauszahlungenvonLizenzgebührenundNutzungsentgeltenfür(Online-)
Medien.InHöhevon6.500 TEURsindGehaltszahlungenfürJanuar2024enthalten,dieam01.01.2024fälligsind.

3.4Treuhandvermögen

DasTreuhandvermögenenthältinHöhevon127.509 TEUR treuhänderisch verwaltete EU-Projektmittel,davonentfallen
43.078 TEUR auf das IPP.

3.5Eigenkapital
31.12.2023 

TEUR
31.12.2022 

TEUR

EIGENKAPITAL

Vereinskapital 487.201 500.483

RücklagenfürsatzungsgemäßeZwecke 27.415 29.078

Ergebnisvortrag 1.025 1.431

SUMME 515.641 530.992

DasEigenkapitalentfälltvollständigaufdasNÖV.DerEigenkapitalausweiserfolgtunterBeachtungvonAuflagenderZuwen-
dendenundunterBerücksichtigungdersteuerrechtlichenRegelungen.BeidendarinenthaltenenRücklagenwerdendieVorgaben
derAbgabenordnungumgesetzt.EigenkapitalminderndhatsichderJahresfehlbetragdesGeschäftsjahres(15.350 TEUR) ausge-
wirkt, der im Wesentlichen durch die im Sinne einer Verbrauchsstiftung erfolgende Finanzierung des MPI für Neurobiologie des 
Verhaltens–caesarbedingtist.

Abgesehen vom NÖVschließtderJahresabschlussderMPGohneJahresüberschuss/Jahresfehlbetragab.
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3.6Sonderposten

DerSonderpostensetztsichwiefolgtzusammen:

31.12.2023 
TEUR

31.12.2022 
TEUR

SONDERPOSTEN

aus Zuschüssen zum Anlagevermögen 2.216.555 2.165.756

aus Zuschüssen zum Umlaufvermögen 111.111 95.038

SUMME 2.327.666 2.260.794

DerSonderposten aus Zuschüssen zum Anlagevermögen spiegeltdasausZuschüssenderöffentlichenHandundandererDritter
finanzierteAnlagevermögenwider.EntsprechendwurdefürdasAnlagevermögendesNÖV sowie für ein Erbbaurecht beim MPI 
fürPsychiatrie(572 TEUR),demeinelangfristigeVerbindlichkeitgegenübersteht,keinSonderpostengebildet.ImEinzelnenergibt
sichzumBilanzstichtagfolgendeGegenüberstellungvonSonderpostenundAnlagevermögen:

durch Sonderposten  
gedecktes Anlagevermögen

nicht durch Sonderposten  
gedecktes Anlagevermögen

Summe  
Anlagevermögen

TEUR
NÖV 

TEUR
MPI für Psychiatrie 

TEUR TEUR

Immaterielle Vermögensgegenstände 8.297 4 0 8.301

Sachanlagen 2.207.709 88.527 572 2.296.808

Finanzanlagen 549 412.563 0 413.112

SUMME 2.216.555 501.094 572 2.718.221

DerSonderposten aus Zuschüssen zum Umlaufvermögenspiegeltdasdurchdieinstitutionellebzw.Projektförderungfinanzierte
Umlaufvermögenwider.

3.7Rückstellungen

DieRückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungensetzensichwiefolgtzusammen:

1.1.2023 
TEUR

Verbrauch 
TEUR

Auflösung 
TEUR

Aufzinsung 
TEUR

Zuführung 
TEUR

31.12.2023 
TEUR

Pensionsverpflichtungen 591.463 20.258 14.479 10.348 80.714 647.788

Beihilfeverpflichtungen 141.971 3.610 4.068 2.018 1.976 138.287

SUMME 733.434 23.868 18.547 12.366 82.690 786.075

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen werden gebildet für Versorgungs- und Beihilfeansprüche aus beam-
tenrechtsähnlichenVerträgen,dieunterdenVoraussetzungenderAnlagezuNr.8(1)BewGr-MPGabgeschlossenwerdenkönnen.
IndieRückstellungfürPensionsverpflichtungensindzumStichtaginsgesamt1.316(Vorjahr1.323)berechtigtePersonen,davon
655Aktive(Vorjahr680)einbezogen,indieRückstellungfürBeihilfeverpflichtungeninsgesamt951(Vorjahr953)berechtigte
Personen,davon475Aktive(Vorjahr481).DerausgewieseneZinsaufwandergibtsichausderAufzinsungderVerpflichtungzu
Beginn der Periode mit dem für diesen Zeitpunkt zugrunde gelegten Zinssatz unter Berücksichtigung des Zinsanteils der an die 
BerechtigtenimBerichtsjahrgezahltenRentenbzw.Beihilfen.
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DerUnterschiedsbetragzwischenderAbzinsungmitdemdurchschnittlichenMarktzinssatzdervergangenenzehnJahreund
einer Abzinsung mit dem durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Jahre beträgt für die Rückstellung für 
PensionsverpflichtungenzumStichtag6.793 TEUR(Vorjahr29.942TEUR).

DieSteuerrückstellungenbetragenzumBilanzstichtag86TEUR(Vorjahr351TEUR).

Diesonstigen Rückstellungen setzensichwiefolgtzusammen:

1.1.2023 
TEUR

Verbrauch 
TEUR

Auflösung 
TEUR

Aufzinsung 
TEUR

Zuführung 
TEUR

31.12.2023 
TEUR

Resturlaub 57.268 57.268 0 0 56.842 56.842

Ausstehende Rechnungen 21.601 21.601 0 0 18.289 18.289

Altersteilzeit 10.031 3.973 0 45 2.176 8.279

Überstunden/Zeitguthaben 8.116 4.389 0 0 5.078 8.805

Archivierungskosten 3.242 0 0 0 164 3.406

Dienstjubiläen 2.481 199 0 30 128 2.440

Prozesskosten 1.746 48 118 0 211 1.791

Noch nicht abgerechnete Reisekosten 2.116 2.116 0 0 2.778 2.778

ÜbrigesonstigeRückstellungen 5.566 1.799 642 16 3.768 6.909

SUMME 112.167 91.393 760 91 89.434 109.539

IndenRückstellungenfürÜberstunden/ZeitguthabensindnebenkurzfristigenGleitzeitguthabenauchVerpflichtungenauslänger-
fristigenArbeitszeitkonteninHöhevon4.115 TEURenthalten.

3.8Verbindlichkeiten
31.12.2023 

TEUR
31.12.2022 

TEUR

VERBINDLICHKEITEN

VerbindlichkeitengegenüberKreditinstituten 499 516

VerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungen 70.801 49.238

Verbindlichkeiten gegenüber Zuwendungsgebern 366.991 362.121

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 9.093 5.527

Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 98 287

Sonstige Verbindlichkeiten 21.571 21.437

SUMME 469.053 439.126

DieVerbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten entfallen vollständig auf das NÖV.

DieVerbindlichkeiten aus Lieferungen und LeistungenenthaltenüberwiegendtypischeVerbindlichkeitenausLiefer-und
Leistungsbeziehungen.Gewährleistungseinbehaltesinddarinmit624 TEUR(Vorjahr553 TEUR)erfasst.
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31.12.2023 
TEUR

31.12.2022 
TEUR

Verbindlichkeiten gegenüber Zuwendungsgebern

aus institutioneller Förderung 227.589 220.663

ausProjektförderung 139.402 141.458

SUMME 366.991 362.121

DieüberjährigeVerfügbarkeitvonZuwendungeninstitutionellerZuwendungsgeberkanngemäßNr. 5 BewGr-MPG mittels Selbst-
bewirtschaftungoderdurcheinsonstigeshaushaltsrechtlichesInstrumenthergestelltwerden.ImUmfangdieserüberjährigver-
fügbaren Mittel werden Verbindlichkeiten gegenüber Zuwendungsgebern aus institutioneller Förderungbilanziert.Eswirdder
SaldoderbewilligtenZuschüsse,dereigenenErlöseundanderenErträgesowiederAufwendungendesBerichtsjahresausge-
wiesen.

Ferner werden aus der endgültigen Verteilungsrechnung der MPGresultierendeErstattungsansprüchederLänderinHöhe
von15.716 TEUR ausgewiesen, die grundsätzlich im dritten auf die Abrechnung folgenden Jahr zu leisten sind; davon haben 
7.709 TEUReineRestlaufzeitvonübereinemJahr.

DieVerbindlichkeiten gegenüber Zuwendungsgebern aus der ProjektförderungenthaltenimWesentlichendieüberjährigver-
fügbarenMittelalsSaldodererhaltenenDrittmittelzuschüsse,dereigenenErlöseundanderenErträgesowieAufwendungendes
Geschäftsjahres.

DieVerbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen betreffen hauptsächlich das Max-Planck-Institut für Eisenforschung 
GmbHausimRahmenderAntragsgemeinschaftimJahr2023nochnichtabgerufenenZuwendungsmitteln.

In den Sonstigen VerbindlichkeitensindzumBilanzstichtagVerbindlichkeitengegenüberFinanzbehördenausLohnsteuerinHöhe
von11.650 TEURenthalten.

Im folgenden Verbindlichkeitenspiegel sinddieRestlaufzeitendereinzelnenVerbindlichkeitenpositionendargestellt(Vorjahres-
angabeninKlammern):

31.12.2023 
TEUR

Restlaufzeit

bis1Jahr 
TEUR

1bis5Jahre 
TEUR

über5Jahre 
TEUR

VERBINDLICHKEITENSPIEGEL

VerbindlichkeitengegenüberKreditinstituten
499 

(516)
17 

(16)
68 

(68)
414 

(432)

VerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungen
70.801 

(49.238)
70.801 

(49.233)
0 

(5)
0 

(0)

Verbindlichkeiten gegenüber Zuwendungsgebern
366.991 

(362.121)
359.282 

(354.114)
7.709 

(8.007)
0 

(0)

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen
9.093 

(5.527)
9.093 

(5.527)
0 

(0)
0 

(0)

Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein 
Beteiligungsverhältnis besteht

98 
(287)

98 
(287)

0 
(0)

0 
(0)

Sonstige Verbindlichkeiten
21.571 

(21.437)
21.297 

(21.026)
274 

(411)
0 

(0)

SUMME
469.053 

(439.126)
460.588 

(430.203)
8.051 

(8.491)
414 

(432)

DieVerbindlichkeitensindnichtdurchPfandrechteoderähnlicheRechtegesichert.
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3.9Rechnungsabgrenzungsposten(passiv)

31.12.2023 
TEUR

31.12.2022 
TEUR

Rechnungsabgrenzungsposten 739 482

Im passiven Rechnungsabgrenzungsposten werden Einnahmen vor dem Bilanzstichtag erfasst, die erst nach diesem Stichtag 
ertragswirksamwerden.

4.ErläuterungenzurGewinn-undVerlustrechnung

Zuschüsse aus institutioneller Förderung

DieZuschüsseausinstitutionellerFörderung(2.100.163 TEUR,Vorjahr2.033.707 TEUR)setzensichimBerichtsjahrwiefolgt
zusammen:

2023 
MPG ohne IPP 

TEUR

2023 
IPP 

TEUR

2023 
MPG 

TEUR

2022 
MPG 

TEUR

ZUSCHÜSSE AUS INSTITUTIONELLER FÖRDERUNG

Grundfinanzierung 1.939.216 125.640 2.064.856 2.006.747

 davon Bund 1.091.554 113.583 1.205.137 1.174.986

 davon Länder 847.662 12.057 859.719 831.761

Teilsonderfinanzierung 16.450 0 16.450 20.050

 davon Bund 0 0 0 0

 davon Länder 16.450 0 16.450 20.050

Sonderfinanzierung 16.725 0 16.725 4.908

 davon Bund 11.817 0 11.817 0

 davon Länder 4.908 0 4.908 4.908

Sonstige Teilsonderfinanzierung 2.132 0 2.132 2.002

SUMME 1.974.523 125.640 2.100.163 2.033.707

DiefinanzielleFörderunginderGrundfinanzierung der MPG ohne IPPwirdvomBundundvondenLändernimVerhältnis50:50
aufgebracht.BeimIPPbeträgtdasVerhältnisderGrundfinanzierung90:10.GemäßderVereinbarungdesPaktsfürForschung
und Innovation IVwurdeseitensderZuwendungsgebereinBudgetaufwuchsvon3%gewährt.

Als SonderfinanzierungdesBundessindin2023ZuschüssedesBundesausdemEnergie-Entlastungspaket–Härtefallregelung
außeruniversitäreForschung–inHöhevon18.817TEURvereinnahmtworden.

Diesonstige Teilsonderfinanzierung betrifft einen Zuschuss der Niederlande für das MPIfürPsycholinguistik,Nijmegen.
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Veränderung der Forderungen gegen Zuwendungsgeber aus Ausgleichsansprüchen

DieVeränderungderForderungengegenZuwendungsgeberausAusgleichsansprücheninHöhevon53.828 TEUR(Vorjahr
22.581 TEUR)setztsichwiefolgtzusammen:

2023 
TEUR

2022 
TEUR

MPG ohne IPP 48.498 12.855

IPP 5.330 9.726

Eigene Erlöse und andere Erträge

DieeigenenErlöseundanderenErträge(421.410 TEUR,Vorjahr353.955 TEUR)setzensichwiefolgtzusammen:

2023 
TEUR

2022 
TEUR

EIGENE ERLÖSE UND ANDERE ERTRÄGE

Erlöse aus Forschung, Entwicklung und Benutzung von Forschungsanlagen 4.336 3.268

ErlöseausLizenz-undKnow-how-Verträgen 8.240 15.837

Erlöse aus Infrastrukturleistungen und Materialverkauf 26.847 25.903

Erträge aus Vermietung und Verpachtung 15.669 14.139

Erlöse aus Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens 1.269 3.511

Erhöhung/(–)VerminderungdesBestandsanunfertigenLeistungen 0 0

Andere aktivierte Eigenleistungen 5.988 6.162

Finanzerträge, Erträge aus Beteiligungen, Zinsen 4.990 5.234

Sonstige betriebliche Erträge 
 darin enthalten
  Periodenfremde Erträge 
  Sonstige Erträge 
  Auflösung überjährig verfügbarer Mittel

354.071 

2.282
48.826

302.963

279.901 

1.726
34.419

243.756

DieErlöse aus Lizenz- und Know-how-Verträgen entstanden aus der Verwertung des Erfindungsgutes der MPG durch die 
Max-Planck-InnovationGmbHsowieausderVeräußerungvonAnteilenanTechnologie-Transfer-Ausgründungen.IndenErlösen
sind,nebendenbiszurAbschlusserstellungzugeflossenenErträgen,prognostizierteErlöseinHöhevon5.762 TEUR(Vorjahr
7.140 TEUR)enthalten,dieimGeschäftsjahrbegründetsind,abererstimLaufedesFolgejahreszufließenwerden.

DieErlöse aus Infrastrukturleistungen und Materialverkauf bestehen überwiegend aus Erlösen des MPI für Psychiatrie aus 
Krankenhausleistungen.

DieErträge aus Vermietung und Verpachtung resultieren überwiegend aus der Vermietung von Gästewohnungen und Gästezim-
mern.WeiterhinenthaltensindErträgedesNÖV(einschließlichderTagungsstättenSchlossRingbergundHarnack-Haus)inHöhe
von4.627 TEUR(Vorjahr4.605 TEUR).

In den Erlösen aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens werden (für das zuschussfinanzierte Anlage vermögen) 
die Aufwendungen aus dem Anlagenabgang durch den betragsgleichen Ertrag aus der Auflösung des Sonderpostens aus 
ZuschüssenzumAnlagevermögenneutralisiert.

Von den Anderen aktivierten Eigenleistungenentfallen4.172 TEUR(Vorjahr3.921 TEUR) auf das IPP.
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DieFinanzerträge, Erträge aus Beteiligungen, Zinsen enthalten Erträge aus Wertpapieren, die im NÖV bilanziert werden, in Höhe 
von3.308 TEUR(Vorjahr4.659 TEUR).

In den Periodenfremden ErträgensindErträgeausNachaktivierungeninHöhevon88 TEURenthalten.

In den Sonstigen ErträgensindErträgeausderAuflösungvonRückstellungeninHöhevon19.643 TEUR(Vorjahr13.505 TEUR) 
enthalten.

DieüberjährigverfügbarenMittelderinstitutionellenFörderungsowiederProjektförderungdeslaufendenJahreswerdenauf-
wandswirksamalsVerbindlichkeitgegenüberZuwendungsgebernerfasstundimFolgejahrinentsprechenderHöheertrags-
wirksamwiederaufgelöst.DieAuflösung überjährig verfügbarer Mittel(aus2022)betrifftnurdieMPG ohne IPP und setzt sich 
wiefolgtzusammen:

TEUR

Auflösung überjährig verfügbarer Mittel

Grundfinanzierung 192.206

Sonderfinanzierung 1.416

Projektförderung 98.444

NichtverausgabteMittelBetriebenach§26BHO(einschl.MPI für Psychiatrie) 10.897

SUMME 302.963

ZuschüsseausProjektförderung

VondenZuschüssenausProjektförderung284.137 TEUR(Vorjahr283.882 TEUR) entfallen auf das IPP20.008 TEUR(Vorjahr
12.845 TEUR).

ErträgeausderAuflösungvonSonderposten(TilgungDarlehen)

IndiesemPosten(68 TEUR,Vorjahr69 TEUR) sind die Erträge aus der Auflösung des Sonderpostens aus Zuschüssen zum Anla-
gevermögenerfasst,dieausTilgungsleistungenfürFamilienheimdarlehenerwachsen.

Personalaufwand

ImPersonalaufwand(1.378.765 TEUR,Vorjahr1.286.030 TEUR) enthalten sind Aufwendungen für wissenschaftliche Nach-
wuchsförderunginHöhevon371.276TEUR(Vorjahr353.744 TEUR).AufStipendiatenentfallendabei14.504 TEUR(Vorjahr
15.735 TEUR).

In den Sozialen Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für Unterstützung(320.642TEUR,Vorjahr266.074 TEUR) 
enthalten ist der Saldo aus Zuführung und Verbrauch zu den Rückstellungen für Pensionsverpflichtungen in Höhe von 
60.457 TEUR(Vorjahr–523 TEUR)undfürBeihilfeverpflichtungeninHöhevon–1.635 TEUR(Vorjahr3.606 TEUR).FürBeihilfe-
zahlungensindinsgesamt5.351 TEUR(Vorjahr4.854 TEUR)undfürKinderbetreuungskosten1.941 TEUR(Vorjahr1.722TEUR) 
angefallen.

Materialaufwand

DieAufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene Waren(230.339 TEUR,Vorjahr201.387 TEUR) enthalten 
imWesentlichenAufwandfürForschungsmaterialinHöhevon107.455 TEUR(Vorjahr98.735 TEUR) sowie Aufwand für Energie- 
undWasserbezuginHöhevon119.623 TEUR(Vorjahr99.974 TEUR).
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DieAufwendungen für bezogene Leistungen11.862 TEUR(Vorjahr10.787 TEUR) stellen im Wesentlichen Aufwendungen für die 
VergabeexternerForschungsaufträgeimDrittmittelbereichdar.

Veränderung des Sonderpostens für Umlaufvermögen

DieErhöhungdesSonderpostensfürUmlaufvermögeninHöhevon16.354 TEURergibtsichaus:
• derErhöhungdesinderBilanzausgewiesenenSonderpostensfürUmlaufvermögen(16.074 TEUR)
• abzüglichderVeränderungderzurVeräußerunggehaltenenAnteileanAusgründungen(90 TEUR),
• zuzüglichderVeränderungdersonstigenWertpapiereimzuschussfinanziertenBereich(370 TEUR).

Abschreibungen der immateriellen Vermögensgegenstände  
und des Sachanlagevermögens 
DurchdenAusweisdesAnlagevermögensnachderBruttomethodeunddemdamitnotwendigenAusweisderAbschreibungenals
AufwandspositioninderGewinn-undVerlustrechnungwirdzurerfolgsneutralenDarstellung(fürdaszuschussfinanzierteAnla-
gevermögen)eineinHöhederAbschreibungen(320.882 TEUR,Vorjahr332.990 TEUR) entsprechende Auflösung des Sonderpos-
tensausZuschüssenzumAnlagevermögen(318.503 TEUR,Vorjahr330.636 TEUR)vorgenommen.DieDifferenzentsprichtden
Abschreibungen auf das nicht durch Sonderposten gedeckte Anlagevermögen betreffend NÖV und MPIfürPsychiatrie.

Abschreibungen auf Wertpapiere des Umlaufvermögens 

AufWertpapieredesUmlaufvermögenswurdenAbschreibungeninHöhevon525 TEUR(Vorjahr598 TEUR) auf den am 
AbschlussstichtagbeizulegendenniedrigerenWertvorgenommen.SoweitdieWertpapierenichtzumNÖV gehören, erfolgte eine 
entsprechendeAuflösungdesSonderpostensausZuschüssenzumUmlaufvermögen(370 TEUR).

Sonstige Aufwendungen

DieZinsen und ähnliche Aufwendungen(12.460 TEUR,Vorjahr12.791 TEUR) bestehen fast vollständig aus Zinsaufwendungen 
ausderAufzinsungderRückstellungen(12.457 TEUR,Vorjahr12.789 TEUR).

DieSonstigen betrieblichen AufwendungeninHöhevon804.604 TEUR(Vorjahr782.995 TEUR)setzensichwiefolgtzusammen:

2023 
TEUR

2022 
TEUR

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Bewirtschaftung von Grundstücken und Gebäuden 189.565 177.036

Bibliotheken 11.515 23.257

Sonstige Forschungsaufwendungen 
 davon
  Reisekosten
  Tagungen, Fortbildungen
  Veröffentlichungen, Öffentlichkeitsarbeit
  Sonstige Aufwendungen für Zwecke der Wissenschaft und Forschung

134.472 

35.379
20.419

8.713
69.961

114.087 

27.572
16.801

8.385
61.329

Geschäftsbedarf 108.268 97.102

Prüfungs- und Beratungskosten 24.530 24.620

Weitere sonstige Aufwendungen 42.141 43.930

AufwendungenausderEinstellunginüberjährigverfügbareMittel 294.113 302.963
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DieAufwendungen für die Einstellung in überjährig verfügbare Mittel entfallen auf die MPG ohne IPP und stellen bezogen auf 
dieinstitutionelleFörderungsowiedieProjektförderungdenSaldoderzuschussfinanziertenAufwendungenundErträgeinder
Gewinn-undVerlustrechnungdar.Siesetzensichwiefolgtzusammen:

TEUR

Aufwendungen für die Einstellung in überjährig verfügbare Mittel

Institutionelle Förderung
 Grundfinanzierung 
 Sonderfinanzierung

185.673 
–127

Projektförderung 96.877

NichtverausgabteMittelBetriebenach§26BHO(einschl.MPI für Psychiatrie) 11.690

SUMME 294.113

DieSteuern vom Einkommen und vom Ertragbetragen114TEUR(Vorjahr222TEUR).

Weiterleitungen und gewährte Zuschüsse

DieMPG ist ermächtigt, aus den ihr zur Verfügung gestellten Zuwendungen Mittel als nicht rückzahlbaren Zuschuss an verschie-
deneLetztempfängerweiterzuleiten.

ImBerichtsjahrwurdenZuwendungsmittelwiefolgtweitergeleitet:

2023 
TEUR

2022 
TEUR

WEITERLEITUNGEN UND GEWÄHRTE ZUSCHÜSSE

Zur institutionellen Förderung, MPG ohne IPP
 an Einrichtungen im Inland 
 an Einrichtungen im Ausland

8.986
26.759

7.017
22.841

ZurProjektförderung,MPG ohne IPP
 im Inland 
  davon aus Sonderfinanzierung 
 im Ausland

6.683
2.557
2.947

15.675
2.176

13.006

ZurÜberleitungvonPersonalinFolgevonSchließungen/Teilschließungen,MPG ohne IPP 0 0

Weitergegebene Zuschüsse des IPP 0 0

SUMME 45.375 58.539

nachrichtlich: gewährte Zuschüsse an interne Einrichtungen 30.278 30.052

DiegewährtenZuschüsseaninterneEinrichtungenwurdenimJahresabschlusskonsolidiert.

Aufwendungen aus der Zuführung zum Sonderposten (bezuschusste Investitionen)

DieAufwendungen aus der Zuführung zum Sonderposten zur Finanzierung der immateriellen Vermögensgegenstände und Sach-
anlagen(372.555 TEUR,Vorjahr334.532 TEUR) stellen die zuschussfinanzierten Investitionen in diese Vermögensgegenstände 
dar.DiesekorrelierengesamthaftmitdenZugängenimBerichtsjahrlautAnlagenspiegel(373.392 TEUR).DieDifferenzbesteht
einerseits aus den Zugängen des NÖV(925 TEUR).AndererseitssindindenAufwendungenausderZuführungzumSonderposten
zur Finanzierung der immateriellen Vermögensgegenstände und Sachanlagen Nachaktivierungen des laufenden Jahres mit ihrem 
Buchwert(88 TEUR)enthalten,dieimAnlagenspiegelinseparatenSpaltenoffendargestelltwerden.
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DieAufwendungen aus der Zuführung zum Sonderposten zur Finanzierung der Finanzanlagen und der Anteile an Ausgrün-
dungen (108TEUR,Vorjahr126 TEUR)resultierenausdemErwerbvonAnteilenanAusgründungen(105 TEUR) sowie dem Zugang 
vonBeteiligungen(3 TEUR).

5.SonstigeAngaben

Haftungsverhältnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen

RisikenvonaußerbilanziellenGeschäftenimSinnevon§285Nr.3HGBsowieHaftungsverhältnissenach§251HGB bestanden 
zumBilanzstichtagnicht.

ImZusammenhangmitderMaxPlanckDigitalLibraryergebensichimBetrachtungszeitraumdermittelfristigenFinanzplanung
(2024bis2028)VerpflichtungenbiszueinerHöhevon209,0Mio. EUR für die MPG-weite Grundversorgung mit Software und 
OnlineServicessowiemitLiteratur.DiedafürerforderlichenLizenzverträgehabenunterschiedlicheLaufzeiten.

SonstigefinanzielleVerpflichtungeninHöhevonrund239,6 Mio. EUR ergeben sich in der Perspektive der mittelfristigen Finanz-
planung der MPGdarüberhinausausderanteiligenFinanzierungvonimRahmenwissenschaftlicherKooperationengemeinsam
unterhaltenerEinrichtungenbzw.Gemeinschaftsunternehmen.DiesbetrifftinsbesonderedasMaxPlanckFloridaInstitutefor
Neuroscience,dieDeutschesKlimarechenzentrumGmbH,dieGesellschaftfürwissenschaftlicheDatenverarbeitungmbHGöt-
tingen,dasInstitutdeRadioAstronomieMillimétriquesowiedasLargeBinocularTelescope.

DieMPGberuftihreSpitzenwissenschaftlerinnenundSpitzenwissenschaftleraufLebenszeitundverpflichtetsichimRahmender
Berufungen,wissenschaftlicheErstausstattungenderWissenschaftlerinnenundWissenschaftlerzufinanzieren.Ausdenange-
kündigtenAbrufendieserMittelergebensichimzeitlichenKorridordermittelfristigenFinanzplanungmöglicheVerpflichtungen
vonrund138,4Mio. EUR.

FürdiegenehmigtengroßenBauvorhabenderInstituteundEinrichtungenbetragendiegeplanten,abernochnichtverausgabten
Gesamtbaukostenzum31.12.2023rund212,9Mio. EUR.

DasBestellobligoaußerhalbvonBauvorhabenbeträgtzum31.12.2023rund101,6 Mio. EUR.
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Beschäftigte

WährenddesGeschäftsjahresbeschäftigtedieMPGimDurchschnitt19.690Personen:

Anzahl 
2023

Anzahl 
2022

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 6.407 6.462

DoktorandinnenundDoktorandenmitFördervertrag 3.302 3.365

Nichtwissenschaftlich Beschäftigte 8.519 8.459

Studentische und wissenschaftliche Hilfskräfte 1.462 1.521

BESCHÄFTIGTE
(ohne Auszubildende/Praktikantinnen und Praktikanten)

19.690 19.807

nachrichtlich: Stipendiatinnen und Stipendiaten 511 520

Beteiligungen

DieMPGhältAnteileananderenUnternehmenbzw.internationalenGroßprojekten,umdauerhaftSynergieeffektefürwissen-
schaftlicheAufgabenstellungenbestmöglichzunutzen.

Zum31.12.2023bestandfolgenderAnteilsbesitz:

Name Sitz Zweck

Anteil am 
Kapital 

%

Buchwert zum 
31.12.2023 

EUR

ANTEILE AN VERBUNDENEN UNTERNEHMEN

Max-Planck-Innovation 
GmbH

München DieGesellschaftverwaltetundverwertetdasErfindungsgutder
Max-Planck-Gesellschaft. 100,00 500.000,00

Minerva Stiftung Gesellschaft 
für die Forschung mbH

München Zweck der Gesellschaft (gemeinnützig) ist die Förderung von 
Wissenschaft und Forschung zum einen durch die finanzielle 
Unterstützung von Forschungsvorhaben im In- und Ausland und 
zum anderen durch das Betreiben von Förderprogrammen, vor 
alleminIsrael. 100,00 26.000,00

Max-Planck-Stiftung für 
Internationalen Frieden und 
Rechtsstaatlichkeit gemein-
nützige GmbH

Heidelberg Zweck der Gesellschaft ist die Förderung von Wissenschaft und 
Forschung, der internationalen Gesinnung der Toleranz und des 
Völkerverständigungsgedankens, der Entwicklungszusammen-
arbeit, der Volks- und Berufsbildung sowie des demokratischen 
Staatswesens. 100,00 25.000,00

DeutschesKlimarechen-
zentrum GmbH

Hamburg Gegenstand und Zweck der Gesellschaft (gemeinnützig) ist 
die Förderung der Grundlagenforschung und der angewandten 
ForschunginderKlimatologieunddenmitderKlimatologieun-
mittelbarverwandtenDisziplinen.DerZweckwirdinsbesondere
verwirklichtdurchdenAusbauundBetriebeinesKlimarechen-
zentrums. 54,50 31.200,00

Max-Planck-Institut für 
 Eisenforschung Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung

Düsseldorf Gegenstand der Gesellschaft (gemeinnützig) ist die frei und un-
abhängigbetriebenewissenschaftlicheForschung,inersterLinie
Grundlagenforschung.DieserZweckwirdinsbesonderedurchdie
DurchführungeigenerForschungsvorhabenaufdemGebietder
komplexenMaterialienverwirklicht. 100,00 26.000,00
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Name Sitz Zweck

Anteil am 
Kapital 

%

Buchwert zum 
31.12.2023 

EUR

BETEILIGUNGEN

Gesellschaft für wissen-
schaftlicheDatenver-
arbeitung mbH Göttingen

Göttingen DieGesellschaft(gemeinnützig)fördertdieWissenschaftund
Forschung.SieerfülltdieFunktioneinesRechen-undKompetenz-
zentrums für die MPG und eines Hochschulrechenzentrums für 
dieUniversitätGöttingen. 50,00 26.000,00

Max Planck Graduate Center 
mit der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz GmbH

Mainz Gegenstand der Gesellschaft (gemeinnützig) ist die Förderung 
von Wissenschaft und Forschung insbesondere mittels 
interdisziplinärerLehr-undPromotionsprogrammefürwissen-
schaftlichenNachwuchs. 50,00 12.500,00

UltraFast Innovations GmbH Garching Gegenstand der Gesellschaft sind Entwicklung und Produktion 
vonspeziellenSpiegeloptikenundFilternmitmaßgeschneiderten
EigenschaftenfürLaseranwendungensowievonLasersystemen
undMessgeräten,indenendieseOptikenzumEinsatzkommen. 50,00 12.500,00

Cyber Valley GmbH Stuttgart Gegenstand des Unternehmens ist die Stärkung der Erforschung, 
der Entwicklung, der Anwendung und der Akzeptanz von Metho-
denundTechnologienaufdemFeldderIntelligentenSysteme. 49,00 12.319,12

Institut de Radio Astronomie 
Millimétrique

Grenoble/ 
Frankreich

Zweck ist der gemeinsame Betrieb von zwei Beobachtungs-
stationenaufdemPicoVeleta(30-Meter-Teleskop)inSpanien
und auf dem Plateau de Bure (NOEMA-Observatorium mit zwölf 
15-Meter-Teleskopen)inFrankreichsowieeinemwissenschaft-
lichenLaborinGrenoble,Frankreich. 47,00 716,75

MPDL Services gGmbH München Gegenstand des Unternehmens ist die Verschaffung (Inhouse) 
vonZugangzuwissenschaftlicherLiteratur(Zugriffsrechten)
und wissenschaftlichen Publikationsdienstleistungen für das 
DEAL-ProjektderAllianzderWissenschaftsorganisationenan
öffentlicheundgemeinnützigeAuftraggeber,insb.fürdeutsche
Wissenschaftseinrichtungen,gegenkostendeckendesEntgelt.
DerZweckwirdinsbesonderedurchdieVergabeunddas
ManagementvonVerträgen(auchVerträgenzugunstenDritter)
mitVerlagenundanderenDienstleisternerfüllt. 31,25 33.250,00

EuResist Network GEIE Rom/Italien Europäische Wirtschaftliche Interessenvereinigung, gegründet 
imRahmendes7.EU-Forschungsrahmenprogramms für das 
Projekt„CHAIN – Collaborative HIV and Anti-HIVDrugResistance
Network“. 20,00 3.100,22

Health+LifeScienceAlliance
Heidelberg Mannheim 
gGmbH 

Heidelberg DerZweckderGesellschaftsollinsbesonderedieSchaffung
eines gemeinsamen lebenswissenschaftlich-medizinischen 
Forschungsraums, die Unterstützung der Realisierung von 
Spitzenberufungen von Wissenschaftler*innen und Anwerbung 
von Nachwuchstalenten für die Region, die Errichtung und 
der Betrieb von gemeinsamen Hochtechnologieplattformen, 
dasEinwerbenvonDrittmittelnunddieFörderungvoninstitu-
tionenübergreifendenProgrammeninForschungundLehresein. 14,29 3.600,00

WissenschaftimDialog
gGmbH

Berlin GegenstanddesUnternehmensistdieFörderungdesDialogs
zwischen Wissenschaft und Gesellschaft unter besonderer 
BerücksichtigungaktuelleröffentlicherKommunikationsformen,
die Förderung des Verständnisses zwischen Wissenschaft, 
ForschungundÖffentlichkeit,dieInformationüberMethodenund
Prozesse wissenschaftlicher Forschung sowie die Verdeutlichung 
der gegenseitigen Wechselwirkung und Abhängigkeiten von 
Wissenschaft,WirtschaftundGesellschaft. 8,33 5.000,00

SchlossDagstuhl–Leibniz
Zentrum für Informatik Ge-
sellschaft mit beschränkter 
Haftung

Wadern DieGesellschaft(gemeinnützig)hatalsinternationale
Begegnungs- und Forschungsstätte für Informatik die Aufgabe, 
wissenschaftlicheInformatik-Fachkonferenzendurchzuführen.

7,70 5.200,00
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Name Sitz Zweck

Anteil am 
Kapital 

%

Buchwert zum 
31.12.2023 

EUR

Cherenkov Telescope Array 
Observatory gemeinnützige 
GmbH

Heidelberg DieGesellschaftistverantwortlichfür:
– AusarbeitungderPlanungundVorbereitungderRealisierung

der CTAO Facility sowie die Ausarbeitung des Gründungs-
übereinkommens für den Bau und den Betrieb der CTAO Facility 

– AuswahlundAusstattungderTeleskopstandorte
– PlanungundEntwicklungsowieKonstruktionundBetriebvon

Prototyp-Teleskopen und dazugehörigen Instrumenten und 
Infrastruktur zu Testzwecken 

– VorbereitungvonProgrammenfürdiewissenschaftliche
Forschung, die in der CTAO-Facilitybetriebenwerden. 5,00 1.250,00

LSI Pre-Seed-Fonds GmbH Bonn DieLSI PSFGmbHbetreibtzusammenmitderLifeScience
InkubatorGmbH&Co.KG(diegeschäftsführendeLifeScience
InkubatorGmbHisteine100%igeTochterderMax-Planck
Innovation GmbH) einen Inkubator für gründungsinteressierte 
Forscher aus deutschen Universitäten und Forschungsein-
richtungen. 3,76 550.000,00

FIZKarlsruhe–Leibniz
Institut für Informations-
infrastruktur GmbH

Eggenstein-
Leopoldshafen

DieGesellschaft(gemeinnützig)hatdieAufgabe,Wissenschaft
und Forschung mit wissenschaftlicher Information zu versorgen, 
entsprechendeProdukteundDienstleistungenaufdemGebietder
wissenschaftlichen Informationsinfrastruktur zu entwickeln und 
öffentlichzugänglichzumachen. 3,26 1.560,00

Futurium gGmbH (vormals 
Haus der Zukunft gGmbH)

Berlin Gegenstand der Gesellschaft ist es, das Futurium als Ort für 
PräsentationundDialogzuWissenschaft,ForschungundEnt-
wicklungzubetreiben.MitAusstellungenundVeranstaltungen
sollen zukunftsorientierte wissenschaftliche und technische 
Entwicklungen von nationaler und internationaler Bedeutung 
sichtbargemachtundzurDiskussiongestelltwerden. 1,00 250,00

DieAngabedesEigenkapitalsunddesErgebnissesdesletztenGeschäftsjahrsdieserUnternehmenunterbleibtaufgrundunterge-
ordneterBedeutunggem.§286Abs.3Satz1Nr.1HGB.

DieMPGverzichtetaufdieAufstellungeinesKonzernabschlussesimSinnevonNr.14(1)BewGr-MPG, da die unter der Bilanzposi-
tion „Anteile an verbundenen Unternehmen“ ausgewiesenen Beteiligungen sowohl einzeln als auch zusammen für die Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage der MPGvonuntergeordneterBedeutungsind.

Organe der MPG und ihre Aufgaben

DieSatzungderMPGbenenntdiefolgendenOrgane:
• den Präsidenten,
• den Verwaltungsrat,
• den Senat,
• die Hauptversammlung,
• denWissenschaftlichenRatundseineSektionen.

DerPräsident repräsentiert die Max-Planck-Gesellschaft, entwirft die Grundzüge ihrer Wissenschaftspolitik und sorgt für eine ver-
trauensvolleZusammenarbeitinderMax-Planck-Gesellschaft.EristVorsitzenderdesSenats,desVerwaltungsratsundderHaupt-
versammlung.DerPräsidentkanninunaufschiebbarenFällenEntscheidungentreffen,dieindieKompetenzdieserGremienfallen.

DerVerwaltungsratberätdenPräsidentenundbereitetdieBeschlüssedesSenatsundderHauptversammlungvor.Erstelltden
GesamthaushaltsplanaufundlegtihndemSenatzurBeschlussfassungvor.WeiterhinstellterdenJahresberichtzurFeststel-
lungimSenataufsowiedieJahresrechnungzurBeschlussfassungdesSenats.FernerführterdurchdenPräsidentendieAuf-
sicht über die Generalverwaltung und besitzt die Beschlusskompetenz in allen Angelegenheiten der Gesellschaft, die nicht einem 
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anderen Organ zugewiesen sind und die über die von der Generalverwaltung wahrzunehmenden laufenden Geschäfte hinaus-
gehen.ZusammenmitdemGeneralsekretär(denGeneralsekretären)bildeterdenVorstandimSinnedesGesetzes.

DerSenatisteinwesentlichesEntscheidungsgremiumderMax-Planck-Gesellschaft.ErwähltdenPräsidentenunddiewei-
terenMitgliederdesVerwaltungsratsundentscheidetüberdieBestellungdesGeneralsekretärs.ErbeschließtdieGründung
oderSchließungvonInstitutenundAbteilungen,dieBerufungderWissenschaftlichenMitgliederundDirektorensowieüber
dieSatzungenderInstitute.DerSenatbeschließtweiterhindieBeteiligungderMax-Planck-GesellschaftananderenEinrich-
tungen und stellt den Gesamthaushaltsplan fest; er stellt ferner den Jahresbericht fest und legt ihn der Hauptversammlung vor, 
erbeschließtdieJahresrechnungundentscheidetüberdieAufnahmeFördernderMitglieder.DarüberhinauskannderSenatzu
allenAngelegenheitenderMax-Planck-GesellschaftBeschlüssefassen,dienichtsatzungsgemäßderHauptversammlungvor-
behaltensind.DemSenatgehörenalsstimmberechtigteMitgliederWahlsenatorenundAmtssenatorenan.DieZusammen-
setzung des Senats entspricht dem Bestreben, bei wichtigen Entscheidungen die Erfahrung aus wesentlichen Bereichen des 
öffentlichenLebenszunutzen.Unterdenmindestenszwölfhöchstens32Wahlsenatorenfindensichnebenherausragenden
Wissenschaftlern und Wissenschaftlerinnen der MPGdaherauchhochrangigeRepräsentantendesBundesundderLänder,
bedeutsame Persönlichkeiten aus Wirtschaftsunternehmen und Wissenschaftsorganisationen sowie anderen gesellschaftlich 
relevantenGruppen.

UnterstütztwirdderSenatdabeidurchdreiSenatsausschüsse:

• DerSenatsausschuss für Forschungsplanung berätzuFragenderForschungspolitikundForschungsplanung.

• DerPrüfungsausschussprüftdieRechtmäßigkeitdesHaushaltsvollzugsunddieOrdnungsmäßigkeitderRechnungslegungder
GesellschaftsowiedieWirksamkeitihresRisiko-undCompliance-Managements.ErunterbreitetderHauptversammlungVor-
schlägezurBestellungderexternenWirtschaftsprüfer,legtMaßstabundUmfangdesPrüfungsauftragesfestundnimmtden
BerichtderWirtschaftsprüferentgegen.ErnimmtdenJahresberichtderRevisionentgegenundistbefugt,inEinzelfällenweitere
Prüfungenzuveranlassen.

• Aufgabe des Anstellungsausschusses ist es, über die Vergütung und über die Genehmigung von Nebentätigkeiten des Präsi-
denten sowie über die Vergütung und über die Genehmigung von funktionsbezogenen Nebentätigkeiten der übrigen Mitglieder 
desVerwaltungsratszuentscheiden.WeiterhinhatderAnstellungsausschussdieAufgabe,übereineVergütungfrühererPräsi-
dentenfürdieWahrnehmungvonAufgabenderGesellschaftzuentscheiden.

DieHauptversammlung(dieVersammlungihrerMitglieder)istdasobersteVereinsorganderMax-Planck-Gesellschaft.Sieent-
scheidet über Änderungen der Gesellschaftssatzung, wählt die Mitglieder des Senats, nimmt den Jahresbericht entgegen, prüft 
undgenehmigtdieJahresrechnungunderteiltdieEntlastung.MitgliederderGesellschaftsinddieWissenschaftlichenMit-
glieder,dieFörderndenMitglieder,dieMitgliedervonAmtswegenunddieEhrenmitglieder.

DerWissenschaftliche RatbestehtausdenWissenschaftlichenMitgliedernundLeiternderInstituteunddiesengleichgestellten
Forschungseinrichtungen.FernergehörenihmdieausdenInstitutenindieSektionengewähltenwissenschaftlichenMitarbeite-
rinnenundMitarbeiteran.DieEmeritiertenWissenschaftlichenMitgliederunddieAuswärtigenWissenschaftlichenMitgliederder
InstitutekönnenalsGästemitberatenderStimmeandenSitzungenteilnehmen.DerWissenschaftlicheRatistindreiSektionen
gegliedert.AufgabederSektionenistes,gemeinsameAngelegenheitenderInstitutezuerörternundwissenschaftlicheEntschei-
dungendesSenatsdurchfachlicheEmpfehlungenvorzubereiten.
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Personelle Zusammensetzung der Organe der MPG3

3  Die in Klammern angegebenen Daten geben den Eintritt in oder das Ausscheiden aus dem jeweiligen Gremium an.

PRÄSIDENT 

Patrick Cramer,Prof.Dr.,München,WissenschaftlichesMit-
glied des Max-Planck-Instituts für Multidisziplinäre Naturwis-
senschaften,Göttingen(seit23.Juni2023)

Martin Stratmann,Prof.Dr.,München,WissenschaftlichesMit-
glieddesMax-Planck-InstitutsfürEisenforschungGmbH,Düs-
seldorf(bis22.Juni2023)

VERWALTUNGSRAT

PRÄSIDENT–VORSITZENDER
Patrick Cramer,Prof.Dr.,München,WissenschaftlichesMit-
glied des Max-Planck-Instituts für Multidisziplinäre Naturwis-
senschaften,Göttingen(seit23.Juni2023)

Martin Stratmann,Prof.Dr.,München,WissenschaftlichesMit-
glieddesMax-Planck-InstitutsfürEisenforschungGmbH,Düs-
seldorf(bis22.Juni2023)

VIZEPRÄSIDENTINNENUNDVIZEPRÄSIDENTEN
Asifa Akhtar,Dr.,WissenschaftlichesMitgliedundDirektorin
am Max-Planck-Institut für Immunbiologie und Epigenetik, Frei-
burg 

Andreas Barner,Prof.Dr.Dr.,MitglieddesGesellschafteraus-
schusses der C.H.BoehringerSohnAG&Co.KG, Ingelheim 
amRhein(bis22.Juni2023)

Klaus Blaum,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürKernphysik,Heidelberg(bis
22.Juni2023)

Christian Doeller,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürKognitions-undNeurowis-
senschaften,Leipzig(seit23.Juni2023)

Claudia Felser,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektorinamMax-Planck-InstitutfürChemischePhysikfester
Stoffe,Dresden(seit23.Juni2023)

Sibylle Günter,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedundWis-
senschaftlicheDirektorindesMax-Planck-InstitutsfürPlasma-
physik,Garching(seit23.Juni2023)

Ulman Lindenberger,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitglied
undDirektoramMax-Planck-InstitutfürBildungsforschung,
Berlin(bis22.Juni2023)

SCHATZMEISTER
Ralf P. Thomas,Prof.Dr.,MitglieddesVorstandsundChief
Financial Officer der Siemens AG, München

WEITEREMITGLIEDER
Frank Appel,Dr.,VorsitzenderdesAufsichtsratsderDeutschen
Telekom AG,Königswinter(seit23. Juni2023)

Nikolaus von Bomhard,Dr.,VorsitzenderdesAufsichtsrats
der Münchener Rückversicherungs-Gesellschaft, München (bis 
22. Juni2023)

Renate Köcher,Prof.Dr.,GeschäftsführerindesInstitutsfür
DemoskopieAllensbach,GesellschaftzumStudiumderöffent-
lichenMeinungmbH,Allensbach(seit23.Juni2023)

Nicola Leibinger-Kammüller,Dr.,VorsitzendedesVorstands
und Gesellschafterin der TRUMPFGmbH+Co.KG,Ditzingen

VORSTAND 

DerVerwaltungsratbildetzusammenmitderGeneralsekretärin
Dr. Simone Schwanitz, München, den Vorstand im Sinne des 
Gesetzes.

SENAT

VORSITZENDER
Patrick Cramer,Prof.Dr.,PräsidentderMax-Planck-Gesell-
schaft, München, Wissenschaftliches Mitglied des Max-Planck-
Instituts für Multidisziplinäre Naturwissenschaften, Göttingen 
(seit23.Juni2023)

Martin Stratmann,Prof.Dr.,PräsidentderMax-Planck-Gesell-
schaft, München, Wissenschaftliches Mitglied des Max-Planck-
InstitutsfürEisenforschungGmbH,Düsseldorf(bis22.Juni
2023)

WAHLSENATORINNENUNDWAHLSENATOREN
Asifa Akhtar,Dr.,VizepräsidentinderMax-Planck-Gesellschaft,
WissenschaftlichesMitgliedundDirektorinamMax-Planck-
Institut für Immunbiologie und Epigenetik, Freiburg 
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Frank Appel,Dr.,MitglieddesVerwaltungsratsderMax-Planck-
Gesellschaft,VorsitzenderdesAufsichtsratsderDeutschen
Telekom AG,Königswinter

Simone Bagel-Trah,Dr.,VorsitzendedesAufsichtsratsund
des Gesellschafterausschusses der Henkel AG&Co.KGaA,
Düsseldorf

Andreas Barner,Prof.Dr.Dr.,VizepräsidentderMax-Planck-
Gesellschaft, Mitglied des Gesellschafterausschusses der C.
H.BoehringerSohnAG&Co.KG,IngelheimamRhein(bis22.
Juni2023)

Theresia Bauer,MdL,Ministerina.D.desLandesBaden-Würt-
temberg,Heidelberg(bis22.Juni2023)

Heinrich Bedford-Strohm,Prof.Dr.,VorsitzenderdesZent-
ralausschussesdesÖkumenischenRatsderKirchen(ÖRK), 
München 

Ulrike Beisiegel,Prof.Dr.Dr.h.c.,ehem.PräsidentinderUni-
versitätGöttingen,Hamburg(bis22.Juni2023)

Christiane Benner, Erste Vorsitzende des Vorstands der IG 
Metall,Frankfurt/Main(seit23.Juni2023)

Klaus Blaum,Prof.Dr.,VizepräsidentderMax-Planck-Gesell-
schaft,WissenschaftlichesMitgliedundDirektoramMax-
Planck-InstitutfürKernphysik,Heidelberg(bis22.Juni2023)

Antje Boetius,Prof.Dr.,AuswärtigesWissenschaftlichesMit-
glied des Max-Planck-Instituts für marine Mikrobiologie, 
Bremen,DirektorindesAlfred-Wegener-Instituts–Helmholtz-
Zentrum für Polar- und Meeresforschung, Bremerhaven (seit 
23.Juni2023)

Nikolaus von Bomhard,Dr.,MitglieddesVerwaltungsratsder
Max-Planck-Gesellschaft, Vorsitzender des Aufsichtsrats der 
MünchenerRückversicherungs-Gesellschaft,München(bis22.
Juni2023)

Martin Brudermüller,Dr.,VorstandsvorsitzenderderBASF SE, 
Ludwigshafen(bis22.Juni2023)

Tanja Brühl,Prof.Dr.,PräsidentinderTechnischenUniversität
Darmstadt,Darmstadt(seit23.Juni2023)

Alon Chen,Prof.Ph. D.,AuswärtigesWissenschaftlichesMit-
glied des Max-Planck-Instituts für Psychiatrie, München, Prä-
sident des Weizmann Institute of Science, Rehovot, Israel (seit 
23.Juni2023)

Anna Christmann,Dr.,MdB,BundestagsfraktionBündnis90/
DieGrünen,Berlin(seit23.Juni2023)

Christian Doeller,Prof.Dr.,VizepräsidentderMax-Planck-
Gesellschaft,WissenschaftlichesMitgliedundDirektoram
Max-Planck-InstitutfürKognitions-undNeurowissenschaften,
Leipzig(seit23.Juni2023)

Malu Dreyer,MinisterpräsidentindesLandesRheinland-Pfalz,
Mainz 

Claudia Felser,Prof.Dr.,VizepräsidentinderMax-Planck-
Gesellschaft,WissenschaftlichesMitgliedundDirektorin
am Max-Planck-Institut für Chemische Physik fester Stoffe, 
Dresden(seit23.Juni2023)

Joachim Gauck,Bundespräsidenta. D.derBundesrepublik
Deutschland,Berlin(bis22.Juni2023)

Sibylle Günter,Prof.Dr.,VizepräsidentinderMax-Planck-
Gesellschaft, Wissenschaftliches Mitglied und Wissenschaft-
licheDirektorindesMax-Planck-InstitutsfürPlasmaphysik,
Garching(seit23.Juni2023)

Franz-Ulrich Hartl,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürBiochemie,Martinsried

Edith Heard,Prof.Ph.D.,FRS, Generaldirektorin des European 
MolecularBiologyLaboratory,Heidelberg

Stefan W. Hell,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürMultidisziplinäreNaturwis-
senschaften,Göttingen,undDirektoramMax-Planck-Institut
für medizinische Forschung, Heidelberg 

Wolfgang A. Herrmann,Prof.Dr.Dr. h. c. mult.,PräsidentEme-
ritusderTechnischenUniversitätMünchen,Garching(bis22.
Juni2023)

Berthold Huber,ehem.ErsterVorsitzenderderIG Metall, 
Frankfurt/Main(bis22.Juni2023)

Michael Kaschke,Prof.Dr.,PräsidentdesStifterverbandesfür
dieDeutscheWissenschafte. V.,Essen(seit23.Juni2023)

Jürgen Kaube, Mitherausgeber der Frankfurter Allgemeinen 
Zeitung,Frankfurt/Main(bis22.Juni2023)

Renate Köcher,Prof.Dr.,MitglieddesVerwaltungsratsder
Max-Planck-Gesellschaft, Geschäftsführerin des Instituts für 
DemoskopieAllensbach,GesellschaftzumStudiumderöffent-
lichenMeinungmbH,Allensbach(seit23.Juni2023)

Michael Kretschmer, Ministerpräsident des Freistaates 
Sachsen,Dresden

Joachim Kreuzburg,Dr.,ChiefExecutiveOfficerderSartorius
AG,Göttingen(seit23.Juni2023)
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Heyo K. Kroemer,Prof.Dr.,VorstandsvorsitzenderderCharité
–UniversitätsmedizinBerlin,Berlin(seit23.Juni2023)

Sabine Kunst,Prof.Dr.-Ing.Dr.,VorsitzendedesVorstandsder
Joachim Herz Stiftung, Hamburg

Nicola Leibinger-Kammüller,Dr.,MitglieddesVerwaltungsrats
der Max-Planck-Gesellschaft, Vorsitzende des Vorstands und 
Gesellschafterin der TRUMPFGmbH+Co.KG,Ditzingen

Ulman Lindenberger,Prof.Dr.,VizepräsidentderMax-Planck-
Gesellschaft,WissenschaftlichesMitgliedundDirektoramMax-
Planck-InstitutfürBildungsforschung,Berlin(bis22.Juni2023)

Bettina Limperg,PräsidentindesBundesgerichtshofs,Karls-
ruhe(seit23.Juni2023)

Anton Losinger,Dr.Dr.,WeihbischofdesBistumsAugsburg,
Augsburg(bis22.Juni2023)

Melanie Maas-Brunner,Dr.,MitglieddesVorstandsundChief
Technology Officer der BASF SE,Ludwigshafen(seit23.Juni
2023)

Mai Thi Nguyen-Kim,Dr.,Wissenschaftsjournalistin,Rödermark

Sabine Nikolaus,Dr.,VorsitzendederGeschäftsführungder
BoehringerIngelheimDeutschlandGmbH,BoehringerIngel-
heimPharmaGmbH&Co.KG,IngelheimamRhein(seit23.
Juni2023)

Norbert Reithofer,Dr.-Ing.Dr.-Ing. E. h.,VorsitzenderdesAuf-
sichtsrats der Bayerischen Motoren Werke Aktiengesellschaft, 
München(bis22.Juni2023)

Wolfgang Schön,Prof.Dr.Dr. h.c.,WissenschaftlichesMit-
gliedundDirektoramMax-Planck-InstitutfürSteuerrechtund
ÖffentlicheFinanzen,München(seit23.Juni2023)

Peter Seeberger,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürKolloid-undGrenzflächen-
forschung, Potsdam

Andreas Sentker, Geschäftsführender Redakteur DIE ZEIT, 
Hamburg(seit23.Juni2023)

Ralf P. Thomas,Prof.Dr.,SchatzmeisterderMax-Planck-
Gesellschaft, Mitglied des Vorstands und Chief Financial 
Officer der Siemens AG, München

Andreas Voßkuhle,Prof.Dr.Dr. h. c. mult.,Präsidenta.D.des
Bundesverfassungsgerichts,Freiburg(bis22.Juni2023)

Joachim Wenning,Dr.,VorsitzenderdesVorstandsderMün-
chener Rückversicherungs-Gesellschaft AG,München(seit23.
Juni2023)

Daniel Zajfman,Prof.Dr.,AuswärtigesWissenschaftliches
MitglieddesMax-Planck-InstitutsfürKernphysik,Heidelberg,
Chair of the Academic Board of the Israel Science Foundation, 
WeizmannInstituteofScience,Rehovot,Israel(bis22.Juni
2023)

Reinhard Zimmermann,Prof.Dr.Dr. h. c. mult.,Emeritiertes
Wissenschaftliches Mitglied des Max-Planck-Instituts für aus-
ländischesundinternationalesPrivatrecht,Hamburg(bis22.
Juni2023)

Maciej Zylicz,Prof.Dr.Dr. h. c.,PresidentandExecutive
DirectoroftheFoundationforPolishScience,Warschau,Polen
(bis22.Juni2023)

AMTSSENATORINNENUNDAMTSSENATOREN
Hubert Aiwanger,MdL,BayerischerStaatsministerfürWirt-
schaft,LandesentwicklungundEnergie,München,alsVertreter
derLänder(bis30.Juni2023)

Christoph Brumann,Prof.Dr.,Forschungsgruppenleiteram
Max-Planck-Institut für ethnologische Forschung, Halle (Saale), 
als Vertreter der wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Geistes-, Sozial- und Humanwissenschaftlichen 
Sektion des Wissenschaftlichen Rates der Max-Planck-Gesell-
schaft(seit 23. Juni 2023)

Andreas Dressel,Dr.,PräsesderFinanzbehördederFreienund
HansestadtHamburg,alsVertreterderLänder

Peter Druschel,Prof.Ph.D.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürSoftwaresysteme,Saarbrü-
cken, als Vorsitzender der Chemisch-Physikalisch-Technischen 
Sektion des Wissenschaftlichen Rates der Max-Planck-Gesell-
schaft(bis22.Juni2023)

Gloria von Eilpe, als Vorsitzende des Gesamtbetriebsrates der 
Max-Planck-Gesellschaft, München

Werner Gatzer, Staatssekretär im Bundesministerium der 
Finanzen,Berlin,alsVertreterdesBundes(bis31.Dezember
2023)

Hana Gründler,Dr.,PermanentSeniorResearchScholaram
KunsthistorischenInstitutinFlorenz–Max-Planck-Institut,
Florenz, Italien, als Vertreterin der wissenschaftlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Geistes-, Sozial- und Humanwis-
senschaftlichen Sektion des Wissenschaftlichen Rates der 
Max-Planck-Gesellschaft(bis22.Juni2023)

Bernhard Keimer,Honorarprof.Ph.D.,WissenschaftlichesMit-
gliedundDirektoramMax-Planck-InstitutfürFestkörperfor-
schung, Stuttgart, als Vorsitzender des Wissenschaftlichen 
RatesderMax-Planck-Gesellschaft(bis22.Juni2023)
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Michael Kramer,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürRadioastronomie,Bonn,als
Vorsitzender der Chemisch-Physikalisch-Technischen Sektion 
des Wissenschaftlichen Rates der Max-Planck-Gesellschaft 
(seit23.Juni2023)

Gabriele Lohmann,Priv.-Doz.Dr.,GruppenleiterinamMax-
Planck-InstitutfürbiologischeKybernetik,Tübingen,alsVertre-
terin der wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Biologisch-Medizinischen Sektion des Wissenschaftlichen 
Rates der Max-Planck-Gesellschaft

Mikko Myrskylä,Prof.Ph.D.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürdemografischeForschung,
Rostock, als Vorsitzender des Wissenschaftlichen Rates der 
Max-Planck-Gesellschaft(seit23.Juni2023)

Manja Schüle,Dr.,MinisterinfürWissenschaft,Forschungund
KulturdesLandesBrandenburg,Potsdam,alsVertreterinder
Länder(bis30.Juni2023undab9.November2023)

Simone Schwanitz,Dr.,alsGeneralsekretärinderMax-Planck-
Gesellschaft, München 

Bettina Stark-Watzinger, MdB, Bundesministerin für Bildung 
und Forschung, Berlin, als Vertreterin des Bundes 

Udo von Toussaint,Priv.-Doz.Dr.,LeitereinerArbeitsgruppe
am Max-Planck-Institut für Plasmaphysik, Garching, als Ver-
treter der wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Chemisch-Physikalisch-Technischen Sektion des Wissen-
schaftlichen Rates der Max-Planck-Gesellschaft 

Arno Villringer,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürKognitions-undNeurowis-
senschaften,Leipzig,alsVorsitzenderderGeistes-,Sozial-und
Humanwissenschaftlichen Sektion des Wissenschaftlichen 
Rates der Max-Planck-Gesellschaft

Martin Vingron,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürmolekulareGenetik,Berlin,
als Vorsitzender der Biologisch-Medizinischen Sektion des 
Wissenschaftlichen Rates der Max-Planck-Gesellschaft

NICHT STIMMBERECHTIGTE 
SENATORINNENUNDSENATOREN

EHRENMITGLIEDERDESSENATS
Peter Gruss,Prof.Dr.,Martinsried,PräsidentderMax-Planck-
Gesellschaftvon2002bis2014,EmeritiertesWissenschaft-
liches Mitglied des Max-Planck-Instituts für Multidisziplinäre 
Naturwissenschaften

4  Prof. Kaschke ist außerdem Wahlsenator der Max-Planck-Gesellschaft.

Reinhard Pöllath,Prof.Dr.,Rechtsanwalt,P+P Pöllath + Part-
nersRechtsanwälteundSteuerberater mbB,München

Martin Stratmann,Prof.Dr.,PräsidentderMax-Planck-Gesell-
schaftvon2014bis2023,EmeritiertesWissenschaftlichesMit-
glieddesMax-Planck-InstitutsfürEisenforschungGmbH,Düs-
seldorf(seit23.Juni2023)

EHRENSENATORINUNDEHRENSENATOREN
Stefan von Holtzbrinck,Dr.,VorsitzenderderGeschäftsfüh-
rungderHoltzbrinckPublishingGroup,Stuttgart(seit23.Juni
2023)

Ernst-Joachim Mestmäcker,Prof.Dr.Dr. h. c.,Emeritiertes
Wissenschaftliches Mitglied des Max-Planck-Instituts für aus-
ländisches und internationales Privatrecht, Hamburg

Christiane Nüsslein-Volhard,Prof.Dr.,EmeritiertesWissen-
schaftliches Mitglied des Max-Planck-Instituts für Biologie 
Tübingen, Tübingen

STÄNDIGEGÄSTEDESSENATS
Peter-André Alt,Prof.Dr.,alsPräsidentderHochschulrekto-
renkonferenz,Bonn(bis31.März2023)

Katja Becker,Prof.Dr.,alsPräsidentinderDeutschenFor-
schungsgemeinschaft, Bonn

Martina Brockmeier,Prof.Dr.,alsPräsidentinderLeibniz-
Gemeinschaft, Berlin

Hagen Duenbostel,Dr.,ehemaligerCEO und designierter Auf-
sichtsratsvorsitzender der KWS SAAT SE&Co.KGaA,Einbeck,
als Vorsitzender des Prüfungsausschusses des Senats

Holger Hanselka,Prof.Dr.-Ing.,alsPräsidentderFraunhofer-
GesellschaftzurFörderungderangewandtenForschunge.V.,
München(seit15.August2023)

Gerald Haug,Prof.(ETHZ)Dr.,WissenschaftlichesMitglied
undDirektoramMax-Planck-InstitutfürChemie(Otto-Hahn-
Institut),Mainz,DeutscheAkademiederNaturforscherLeopol-
dina, Halle (Saale), als Präsident der Nationalen Akademie der 
Wissenschaften 

Michael Kaschke4,Prof.Dr.,alsPräsidentdesStifterverbandes
fürdieDeutscheWissenschafte. V.,Essen

Reimund Neugebauer,Prof.Dr.-Ing.,alsPräsidentder
 Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten 
Forschung e.V.,München(bis25.Mai2023)

JAHRESABSCHLUSS

03

114



Petra Olschowski,MdL,MinisterinfürWissenschaft,For-
schungundKunstdesLandesBaden-Württemberg,Stutt-
gart,alsVertreterinderLänder(bis30.Juni2023undseit
9. November2023)

Walter Rosenthal,Prof.Dr.,alsPräsidentderHochschulrekto-
renkonferenz,Bonn(seit9.Mai2023)

Wolfgang Tiefensee, Thüringer Minister für Wirtschaft, Wis-
senschaftundDigitaleGesellschaft,Erfurt,alsVertreterder
Länder(bis30.Juni2023undseit9.November2023)

Dorothea Wagner,Prof.Dr.,alsVorsitzendedesWissen-
schaftsrates,Köln(bis31.Januar2023)

Wolfgang Wick,Prof.Dr.,alsVorsitzenderdesWissenschafts-
rates,Köln(seit1.Februar2023)

Otmar D. Wiestler,Prof.Dr.Dr. h. c.,alsPräsidentder
HermannvonHelmholtz-GemeinschaftDeutscherForschungs-
zentrene. V.,Berlin

AUSSCHÜSSE  DES SENATS

SENATSAUSSCHUSSFÜRFORSCHUNGSPLANUNG
DerSenatsausschussfürForschungsplanungwurde2023
sistiert.Eshabenin 2023keineSitzungenstattgefunden.

PRÜFUNGSAUSSCHUSSDESSENATS
Tanja Brühl,Prof.Dr.,PräsidentinderTechnischenUniversität
Darmstadt,Darmstadt,alsWahlsenatorinderMax-Planck-
Gesellschaft(seit23.Juni2023)

Hagen Duenbostel,Dr.,ehemaligerCEO und designierter Auf-
sichtsratsvorsitzender der KWS SAAT SE&Co.KGaA,Einbeck,
als Förderndes Mitglied der Max-Planck-Gesellschaft

Berthold Huber,ehem.ErsterVorsitzenderderIG Metall, 
Frankfurt/Main, als Wahlsenator der Max-Planck-Gesellschaft 
(bis22.Juni2023)

Sabine Kunst,Prof.Dr.-Ing.Dr.,VorsitzendedesVorstands
der Joachim Herz Stiftung, als Wahlsenatorin der Max-Planck-
Gesellschaft(bis22.Juni2023)

Sabine Nikolaus,Dr.,VorsitzendederGeschäftsführungder
BoehringerIngelheimDeutschlandGmbH,BoehringerIngel-
heimPharmaGmbH&Co.KG, Ingelheim am Rhein, als Wahl-
senatorinderMax-Planck-Gesellschaft(seit23.Juni2023)

ANSTELLUNGSAUSSCHUSSDESSENATS
Andreas Barner,Prof.Dr.Dr.,ehem.MitglieddesGesellschaf-
terausschusses der C.H.BoehringerSohnAG&Co.KG, Ingel-
heim am Rhein, als Förderndes Mitglied der Max-Planck-
Gesellschaft(seit22.Dezember2023)

Heinrich Bedford-Strohm,Prof.Dr.,VorsitzenderdesZent-
ralausschussesdesÖkumenischenRatsderKirchen(ÖRK), 
München, als Wahlsenator der Max-Planck-Gesellschaft

Stefan von Holtzbrinck,Dr.,VorsitzenderderGeschäftsfüh-
rung der Verlagsgruppe Georg von Holtzbrinck GmbH, Stutt-
gart, als Förderndes Mitglied der Max-Planck-Gesellschaft (bis 
22.Juni2023)

Joachim Kreuzburg,Dr.,ChiefExecutiveOfficerderSartorius
AG, Göttingen, als Wahlsenator der Max-Planck-Gesellschaft 
(seit23.Juni2023)

Andreas Voßkuhle,Prof.Dr.Dr.h.c.mult.,Präsidenta.D.des
Bundesverfassungsgerichts, Freiburg, als Wahlsenator der 
Max-Planck-Gesellschaft(bis22.Juni2023)

HAUPTVERSAMMLUNG

VORSITZENDER
Patrick Cramer,Prof.Dr.,PräsidentderMax-Planck-Gesell-
schaft, München, Wissenschaftliches Mitglied des Max-Planck-
Instituts für Multidisziplinäre Naturwissenschaften, Göttingen 
(seit23.Juni2023)

Martin Stratmann,Prof.Dr.,PräsidentderMax-Planck-Gesell-
schaft, München, Wissenschaftliches Mitglied des Max-Planck-
InstitutsfürEisenforschungGmbH,Düsseldorf(bis22.Juni
2023)

MITGLIEDER
DieHauptversammlungbestehtausdenMitgliedernder
Gesellschaft.Diessind:FörderndeMitglieder,Wissenschaft-
liche Mitglieder, Mitglieder von Amts wegen und Ehrenmit-
glieder.

WISSENSCHAFTLICHER  RAT

VORSITZENDER
Bernhard Keimer,Honorarprof.Ph.D.,WissenschaftlichesMit-
gliedundDirektoramMax-Planck-InstitutfürFestkörperfor-
schung,Stuttgart(bis22.Juni2023)

Mikko Myrskylä,Prof.Ph.D.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürdemografischeForschung,
Rostock(seit23.Juni2023)

STELLVERTRETENDERVORSITZENDER
Jens Brüning,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürStoffwechselforschung,
Köln(seit23.Juni2023)
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Mikko Myrskylä,Prof.Ph.D.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürdemografischeForschung,
Rostock(bis22.Juni2023)

BIOLOGISCH-MEDIZINISCHE SEKTION

VORSITZENDER
Martin Vingron,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürmolekulareGenetik,Berlin

STELLVERTRETENDERVORSITZENDER
Nils Brose,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedundDirektor
am Max-Planck-Institut für Multidiszipli näre Naturwissen-
schaften, Göttingen

SCHLICHTUNGSBERATERIN 
UND SCHLICHTUNGSBERATER
Rudolf I. Amann,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitglieddes
Max-Planck-Instituts für marine Mikrobiologie, Bremen 

Regine Kahmann,Prof.Dr.,EmeritiertesWissenschaftliches
Mitglied des Max-Planck-Instituts für terrestrische Mikrobio-
logie, Marburg 

Daniel Piechowski,Dr.,wissenschaftlicherMitarbeiterdes
Max-Planck-Instituts für Verhaltensbiologie, Radolfzell

CHEMISCH-PHYSIKALISCH-TECHNISCHE SEKTION

VORSITZENDER
Peter Druschel,Prof.Ph.D.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürSoftwaresysteme,Saarbrü-
cken(bis22.Juni2023)

Michael Kramer,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürRadioastronomie,Bonn
(seit23.Juni2023)

STELLVERTRETENDERVORSITZENDER
Michael Kramer,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürRadioastronomie,Bonn
(bis22.Juni2023)

Peter Druschel,Prof.Ph.D.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürSoftwaresysteme,Saarbrü-
cken(seit23.Juni2023)

SCHLICHTUNGSBERATER
Gerhard Dehm,Univ.-Prof.Dipl.-Ing.Dr.,Wissenschaftliches
MitgliedundDirektoramMax-Planck-InstitutfürEisenfor-
schungGmbH,Düsseldorf

Alexander Paarmann,Ph.D.,wissenschaftlicherMitarbeiter
des Fritz-Haber-Instituts der Max-Planck-Gesellschaft, Berlin 
(seit23.Juni2023)

Gisela Schütz,Prof.Dr.,EmeritiertesWissenschaftlichesMit-
glied des Max-Planck-Instituts für Intelligente Systeme, Stutt-
gart 

Johannes Wicht,Dr.,wissenschaftlicherMitarbeiterdesMax-
Planck-Instituts für Sonnensystemforschung, Göttingen (bis 
22.Juni2023)

GEISTES-, SOZIAL- UND 
HUMANWISSENSCHAFTLICHE  SEKTION

VORSITZENDER
Arno Villringer,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitgliedund
DirektoramMax-Planck-InstitutfürKognitions-undNeurowis-
senschaften,Leipzig

STELLVERTRETENDERVORSITZENDER
Ulrich Becker,Prof.Dr.LL.M.(EHI), Wissenschaftliches Mit-
gliedundDirektoramMax-Planck-InstitutfürSozialrechtund
Sozialpolitik, München 

SCHLICHTUNGSBERATERIN
UNDSCHLICHTUNGSBERATER
Marie-Claire Foblets,Prof.,Ph.D.,WissenschaftlichesMitglied
undDirektorinamMax-Planck-InstitutfürethnologischeFor-
schung,Halle(Saale)(seit23.Juni2023)

Wolfgang Klein,Prof.Dr.,EmeritiertesWissenschaftlichesMit-
glieddesMax-Planck-InstitutsfürPsycholinguistik,Nijmegen,
Niederlande

Antje-Susanne Meyer,Prof.Dr.,WissenschaftlichesMitglied
undDirektorinamMax-Planck-InstitutfürPsycholinguistik,Nij-
megen,Niederlande(bis22.Juni2023)

Johannes Röll,Dr.,wissenschaftlicherMitarbeiterderBiblio-
thecaHertziana-Max-Planck-InstitutfürKunstgeschichte,
Rom, Italien

JAHRESABSCHLUSS

03

116



Ergänzende Angaben

ImKalenderjahr2023betrugendieGesamtbezügedesPräsidenten,derVizepräsidentenundderGeneralsekretärin/desGeneral-
sekretärsfürihreTätigkeitimVorstandbzw.Verwaltungsrat602 TEUR.FürfrühereMitgliederdesVorstandsbzw.Verwaltungs-
ratsbetrugendieGesamtbezüge(Versorgungs-undHinterbliebenenbezüge)505TEUR.FürPensionsverpflichtungengegenüber
denfrüherenMitgliederndesVorstandsbzw.VerwaltungsratsbestehenRückstellungeninHöhevon9.432 TEUR.DemSchatz-
meister und den weiteren Mitgliedern des Verwaltungsrats wurden für ihre Tätigkeit im Vorstand und Verwaltungsrat keine 
Bezügegewährt.EbensowurdendenMitgliederndesSenatskeineBezügefürihreTätigkeitimSenatgewährt.

DasGesamthonorardesAbschlussprüfersbetrug232 TEURfürdasGeschäftsjahr2023.DiesesbetrafausschließlichLeistungen
fürdieAbschlussprüfung.

Es wurden keine für die MPG wesentlichen Geschäfte mit nahestehenden Unternehmen und Personen zu nicht marktüblichen 
Bedingungengetätigt.

DieMPGhältsämtlicheAnteileamWertpapiersondervermögenDeAM-FondsPMF1ISINDE0008498080.DerFondsbesteht
aus zwei Segmenten „DBA“und„Others“.Dabeiwerden72%derWertpapieranlagenaktivimSegmentDBA von einem Manager 
betreut.DieübrigenWertpapieranlagen(28%)imSegmentOtherswerdennachberatenderUnterstützungeinesInvestment-
beiratsdiversifiziertüberinstitutionelleFondsverteilt.DieAllokationdesgesamtenWertpapiervermögenserfolgtnachfestge-
legtenAnlagerichtlinienmitbesondererBeachtungderKriterienRisiko,Ertrag,LiquiditätundNachhaltigkeitderKapitalanlagen.
Zum31.12.2023lagderMarktwertbei173,11Mio.EUR.DieDifferenzzumBuchwert(139,05Mio.EUR)betrug34,06Mio.EUR.
Abschreibungenwarennichterforderlich.DieimBerichtsjahr2023generiertenErträgeausdemSondervermögenbetrugen3,15
Mio.EUR.HinsichtlichderRückgabevonAnteilenbestehenkeinerleiBeschränkungenrechtlicherodertatsächlicherArt.

DarüberhinaushältdieMPGsämtlicheAnteileamWertpapiersondervermögenDeAM-Fondscaesar1ISINDE000DWS5099,das
am21.02.2022aufgelegtwurde.DerFondsbestehtausdenzweiSegmenten„DBA2“und„Others2“.Dabeiwerden44%derWert-
papieranlagen aktiv im Segment DBA2voneinemManagerbetreut.DieWertpapieranlagenimSegmentOthers2(56%)werden
ebensoaktivvoneinemweiterenManagerbetreut.HinzukommeninDirektanlagenFondsanteileanzweiPublikumsfondsmit
einemMarktwertvon86,20 Mio.EURund12,81Mio.EURper31.12.2023.DieAllokationdesgesamtenWertpapiervermögens
erfolgtnachfestgelegtenAnlagerichtlinienmitbesondererBeachtungderKriterienRisiko,Ertrag,LiquiditätundNachhaltigkeit
derKapitalanlagen.InSummelagderMarktwertdesVermögenscaesardamitzum31.12.2023bei256,64Mio.EUR.DieDifferenz
zumBuchwert(254,85Mio.EUR)betrug1,79Mio.EUR.Abschreibungenwarennichterforderlich.ImBerichtsjahr2023erfolgte
keineAusschüttung.HinsichtlichderRückgabevonAnteilenbestehenkeinerleiBeschränkungenrechtlicherodertatsächlicherArt.

VorgängevonbesondererBedeutungnachSchlussdesGeschäftsjahres

NachdemEndedesGeschäftsjahres2023sindkeineVorgängevonbesondererBedeutungfürdieVermögens-,Finanz-und
Ertragslageeingetreten.

 
Berlin, den 29. April 2024

Max-Planck-Gesellschaft zur Förderung der Wissenschaften e.V., Berlin 
– Der Verwaltungsrat –
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ANSCHAFFUNGS- UND HERSTELLUNGSKOSTEN ABSCHREIBUNGEN BUCHWERTE

Stand am
01.01.2023

EUR

Zugang
2023
EUR

Nachaktivierung
2023
EUR

Abgang
2023
EUR

Umbuchung
2023
EUR

Stand am
31.12.2023

EUR

Kumuliert
01.01.2023

EUR

Geschäftsjahr
2023
EUR

auf Nach-
aktivierung

2023
EUR

auf Abgang
2023
EUR

auf Um-
buchung

2023
EUR

Zu-
schreibung

2023
EUR

Kumuliert
31.12.2023

EUR

Stand am
31.12.2023

EUR

Stand am
01.01.2023

EUR

 
 
I. IMMATERIELLE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

1.EntgeltlicherworbeneKonzessionen,gewerb-
liche Schutzrechte und ähnliche Rechte und 
WertesowieLizenzenansolchenRechten
und Werten 84.918.579,54 4.353.448,43 950,40 –11.036.342,36 1.849.491,12 80.086.127,13 –75.764.767,97 –7.753.397,49 0,00 10.819.788,24 1.496,74 586,23 –72.696.294,25 7.389.832,88 9.153.811,57

2.GeleisteteAnzahlungen 1.839.806,88 888.529,07 0,00 0,00 –1.817.702,30 910.633,65 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 910.633,65 1.839.806,88

86.758.386,42 5.241.977,50 950,40 –11.036.342,36 31.788,82 80.996.760,78 –75.764.767,97 –7.753.397,49 0,00 10.819.788,24 1.496,74 586,23 –72.696.294,25 8.300.466,53 10.993.618,45

 
 
II. SACHANLAGEN

1.Grundstücke,grundstücksgleicheRechteund
BauteneinschließlichderBautenauffremden
Grundstücken 2.803.028.143,52 22.377.124,66 6.109,63 –2.592.834,63 97.254.247,04 2.920.072.790,22 –1.551.641.493,09 –71.163.885,49 –6.109,63 2.161.209,63 –4.032,44 0,00 –1.620.654.311,02 1.299.418.479,20 1.251.386.650,43

2.TechnischeAnlagenundMaschinen 
3.312.480.834,33 110.385.485,17 740.031,56 –82.132.340,18 44.173.215,80 3.385.647.226,68 –2.834.576.768,62 –165.766.580,42 –722.557,56 80.950.046,90 –101.732,00 2.155,75 –2.920.215.435,95 465.431.790,73 477.904.065,71

3.AndereAnlagen,Betriebs-undGeschäfts-
ausstattung 1.186.689.740,80 74.533.999,53 269.406,84 –40.445.307,45 5.763.013,86 1.226.810.853,58 –1.015.448.884,08 –76.198.521,89 –205.827,79 39.366.807,79 104.267,70 6.515,31 –1.052.375.642,96 174.435.210,62 171.240.856,72

4.GeleisteteAnzahlungenundAnlagenimBau
344.176.466,81 160.853.080,59 5.577,98 –290.106,01 –147.222.265,52 357.522.753,85 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 357.522.753,85 344.176.466,81

7.646.375.185,46 368.149.689,95 1.021.126,01 –125.460.588,27 –31.788,82 7.890.053.624,33 –5.401.667.145,79 –313.128.987,80 –934.494,98 122.478.064,32 –1.496,74 8.671,06 –5.593.245.389,93 2.296.808.234,40 2.244.708.039,67

 
 
III. FINANZANLAGEN

1.AnteileanverbundenenUnternehmen 608.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00 608.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 608.200,00 608.200,00

2.Beteiligungen
663.646,09 3.600,00 0,00 0,00 0,00 667.246,09 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 667.246,09 663.646,09

3.WertpapieredesAnlagevermögens
425.821.421,22 13.884.381,49 0,00 –30.807.186,24 0,00 408.898.616,47 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 408.898.616,47 425.821.421,22

4.SonstigeAusleihungenundAnteile 3.146.454,02 513.800,00 0,00 –722.332,73 0,00 2.937.921,29 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.937.921,29 3.146.454,02

430.239.721,33 14.401.781,49 0,00 –31.529.518,97 0,00 413.111.983,85 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 413.111.983,85 430.239.721,33

GESAMT 8.163.373.293,21 387.793.448,94 1.022.076,41 –168.026.449,60 0,00 8.384.162.368,96 –5.477.431.913,76 –320.882.385,29 –934.494,98 133.297.852,56 0,00 9.257,29 –5.665.941.684,18 2.718.220.684,78 2.685.941.379,45

Max-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.,Berlin

Anlage zum Anhang

ZUSAMMENSETZUNG UND ENTWICKLUNG 
DES ANLAGEVERMÖGENS ZUM 31.12.2023
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ANSCHAFFUNGS- UND HERSTELLUNGSKOSTEN ABSCHREIBUNGEN BUCHWERTE

Stand am
01.01.2023

EUR

Zugang
2023
EUR

Nachaktivierung
2023
EUR

Abgang
2023
EUR

Umbuchung
2023
EUR

Stand am
31.12.2023

EUR

Kumuliert
01.01.2023

EUR

Geschäftsjahr
2023
EUR

auf Nach-
aktivierung

2023
EUR

auf Abgang
2023
EUR

auf Um-
buchung

2023
EUR

Zu-
schreibung

2023
EUR

Kumuliert
31.12.2023

EUR

Stand am
31.12.2023

EUR

Stand am
01.01.2023

EUR

 
 
I. IMMATERIELLE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

1.EntgeltlicherworbeneKonzessionen,gewerb-
liche Schutzrechte und ähnliche Rechte und 
WertesowieLizenzenansolchenRechten
und Werten 84.918.579,54 4.353.448,43 950,40 –11.036.342,36 1.849.491,12 80.086.127,13 –75.764.767,97 –7.753.397,49 0,00 10.819.788,24 1.496,74 586,23 –72.696.294,25 7.389.832,88 9.153.811,57

2.GeleisteteAnzahlungen 1.839.806,88 888.529,07 0,00 0,00 –1.817.702,30 910.633,65 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 910.633,65 1.839.806,88

86.758.386,42 5.241.977,50 950,40 –11.036.342,36 31.788,82 80.996.760,78 –75.764.767,97 –7.753.397,49 0,00 10.819.788,24 1.496,74 586,23 –72.696.294,25 8.300.466,53 10.993.618,45

 
 
II. SACHANLAGEN

1.Grundstücke,grundstücksgleicheRechteund
BauteneinschließlichderBautenauffremden
Grundstücken 2.803.028.143,52 22.377.124,66 6.109,63 –2.592.834,63 97.254.247,04 2.920.072.790,22 –1.551.641.493,09 –71.163.885,49 –6.109,63 2.161.209,63 –4.032,44 0,00 –1.620.654.311,02 1.299.418.479,20 1.251.386.650,43

2.TechnischeAnlagenundMaschinen 
3.312.480.834,33 110.385.485,17 740.031,56 –82.132.340,18 44.173.215,80 3.385.647.226,68 –2.834.576.768,62 –165.766.580,42 –722.557,56 80.950.046,90 –101.732,00 2.155,75 –2.920.215.435,95 465.431.790,73 477.904.065,71

3.AndereAnlagen,Betriebs-undGeschäfts-
ausstattung 1.186.689.740,80 74.533.999,53 269.406,84 –40.445.307,45 5.763.013,86 1.226.810.853,58 –1.015.448.884,08 –76.198.521,89 –205.827,79 39.366.807,79 104.267,70 6.515,31 –1.052.375.642,96 174.435.210,62 171.240.856,72

4.GeleisteteAnzahlungenundAnlagenimBau
344.176.466,81 160.853.080,59 5.577,98 –290.106,01 –147.222.265,52 357.522.753,85 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 357.522.753,85 344.176.466,81

7.646.375.185,46 368.149.689,95 1.021.126,01 –125.460.588,27 –31.788,82 7.890.053.624,33 –5.401.667.145,79 –313.128.987,80 –934.494,98 122.478.064,32 –1.496,74 8.671,06 –5.593.245.389,93 2.296.808.234,40 2.244.708.039,67

 
 
III. FINANZANLAGEN

1.AnteileanverbundenenUnternehmen 608.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00 608.200,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 608.200,00 608.200,00

2.Beteiligungen
663.646,09 3.600,00 0,00 0,00 0,00 667.246,09 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 667.246,09 663.646,09

3.WertpapieredesAnlagevermögens
425.821.421,22 13.884.381,49 0,00 –30.807.186,24 0,00 408.898.616,47 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 408.898.616,47 425.821.421,22

4.SonstigeAusleihungenundAnteile 3.146.454,02 513.800,00 0,00 –722.332,73 0,00 2.937.921,29 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.937.921,29 3.146.454,02

430.239.721,33 14.401.781,49 0,00 –31.529.518,97 0,00 413.111.983,85 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 413.111.983,85 430.239.721,33

GESAMT 8.163.373.293,21 387.793.448,94 1.022.076,41 –168.026.449,60 0,00 8.384.162.368,96 –5.477.431.913,76 –320.882.385,29 –934.494,98 133.297.852,56 0,00 9.257,29 –5.665.941.684,18 2.718.220.684,78 2.685.941.379,45
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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES 
UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS
AndenMax-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.,Berlin

Prüfungsurteile

WirhabendenJahresabschlussdesMax-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.,Berlin,–bestehendausder
Bilanzzum31.Dezember2023undderGewinn-undVerlustrechnungfürdasGeschäftsjahrvom1.Januarbiszum31.Dezember
2023sowiedemAnhang,einschließlichderDarstellungderBilanzierungs-undBewertungsmethoden–geprüft.Darüberhinaus
habenwirdenLageberichtdesMax-Planck-GesellschaftzurFörderungderWissenschaftene.V.,Berlin,fürdasGeschäftsjahrvom
1.Januarbiszum31.Dezember2023geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

• entsprichtderbeigefügteJahresabschlussinallenwesentlichenBelangendendeutschen,fürKapitalgesellschaftengeltenden
handelsrechtlichenVorschriftenundvermitteltunterBeachtungderdeutschenGrundsätzeordnungsmäßigerBuchführungein
dentatsächlichenVerhältnissenentsprechendesBildderVermögens-undFinanzlagedesVereinszum31.Dezember2023sowie
seinerErtragslagefürdasGeschäftsjahrvom1.Januarbiszum31.Dezember2023und

• vermitteltderbeigefügteLageberichtinsgesamteinzutreffendesBildvonderLagedesVereins.InallenwesentlichenBelangen
stehtdieserLageberichtinEinklangmitdemJahresabschluss,entsprichtdendeutschengesetzlichenVorschriftenundstelltdie
ChancenundRisikenderzukünftigenEntwicklungzutreffenddar.

Gemäß§322Abs.3Satz1HGBerklärenwir,dassunserePrüfungzukeinenEinwendungengegendieOrdnungsmäßigkeitdes
JahresabschlussesunddesLageberichtsgeführthat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

WirhabenunserePrüfungdesJahresabschlussesunddesLageberichtsinÜbereinstimmungmit§317HGB unter Beachtung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)festgestelltendeutschenGrundsätzeordnungsmäßigerAbschlussprüfungdurchge-
führt.UnsereVerantwortungnachdiesenVorschriftenundGrundsätzenistimAbschnitt„VerantwortungdesAbschlussprüfers
fürdiePrüfungdesJahresabschlussesunddesLageberichts“unseresBestätigungsvermerksweitergehendbeschrieben.Wirsind
vomVereinunabhängiginÜbereinstimmungmitdendeutschenhandelsrechtlichenundberufsrechtlichenVorschriftenundhaben
unseresonstigendeutschenBerufspflichteninÜbereinstimmungmitdiesenAnforderungenerfüllt.WirsindderAuffassung,dass
die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jah-
resabschlussundzumLageberichtzudienen.

Verantwortung des Verwaltungsrats und des Prüfungsausschusses für den Jahresabschluss und den Lagebericht

DerVerwaltungsratistverantwortlichfürdieAufstellungdesJahresabschlusses,derdendeutschen,fürKapitalgesellschaften
geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter 
BeachtungderdeutschenGrundsätzeordnungsmäßigerBuchführungeindentatsächlichenVerhältnissenentsprechendesBild
derVermögens-,Finanz-undErtragslagedesVereinsvermittelt.FerneristderVerwaltungsratverantwortlichfürdieinternenKon-
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trollen,dieerinÜbereinstimmungmitdendeutschenGrundsätzenordnungsmäßigerBuchführungalsnotwendigbestimmthat,
umdieAufstellungeinesJahresabschlusseszuermöglichen,derfreivonwesentlichenfalschenDarstellungenaufgrundvon
dolosenHandlungen(d.h.ManipulationenderRechnungslegungundVermögensschädigungen)oderIrrtümernist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der Verwaltungsrat dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Vereins zur Fortführung 
derUnternehmenstätigkeitzubeurteilen.DesWeiterenhaterdieVerantwortung,SachverhalteimZusammenhangmitderFort-
führungderUnternehmenstätigkeit,soferneinschlägig,anzugeben.Darüberhinausisterdafürverantwortlich,aufderGrundlage
des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder 
rechtlicheGegebenheitenentgegenstehen.

AußerdemistderVerwaltungsratverantwortlichfürdieAufstellungdesLageberichts,derinsgesamteinzutreffendesBildvon
derLagedesVereinsvermitteltsowieinallenwesentlichenBelangenmitdemJahresabschlussinEinklangsteht,dendeutschen
gesetzlichenVorschriftenentsprichtunddieChancenundRisikenderzukünftigenEntwicklungzutreffenddarstellt.Ferneristder
VerwaltungsratverantwortlichfürdieVorkehrungenundMaßnahmen(Systeme),dieeralsnotwendigerachtethat,umdieAuf-
stellungeinesLageberichtsinÜbereinstimmungmitdenanzuwendendendeutschengesetzlichenVorschriftenzuermöglichen
undumausreichendegeeigneteNachweisefürdieAussagenimLageberichterbringenzukönnen.

DerPrüfungsausschussistverantwortlichfürdieÜberwachungdesRechnungslegungsprozessesdesVereinszurAufstellungdes
JahresabschlussesunddesLageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen 
falschenDarstellungenaufgrundvondolosenHandlungenoderIrrtümernist,undobderLageberichtinsgesamteinzutreffendes
BildvonderLagedesVereinsvermitteltsowieinallenwesentlichenBelangenmitdemJahresabschlusssowiemitdenbeider
Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile 
zumJahresabschlussundzumLageberichtbeinhaltet.

HinreichendeSicherheitisteinhohesMaßanSicherheit,aberkeineGarantiedafür,dasseineinÜbereinstimmungmit§317HGB 
unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)festgestelltendeutschenGrundsätzeordnungsmäßigerAbschluss-
prüfungdurchgeführtePrüfungeinewesentlichefalscheDarstellungstetsaufdeckt.FalscheDarstellungenkönnenausdolosen
Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, 
dasssieeinzelnoderinsgesamtdieaufderGrundlagediesesJahresabschlussesundLageberichtsgetroffenenwirtschaftlichen
EntscheidungenvonAdressatenbeeinflussen.

WährendderPrüfungübenwirpflichtgemäßesErmessenausundbewahreneinekritischeGrundhaltung.Darüberhinaus

• identifizierenundbeurteilenwirdieRisikenwesentlicherfalscherDarstellungenimJahresabschlussundimLageberichtauf-
grund von dolosen Handlungen oder Irrümern, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch 
sowieerlangenPrüfungsnachweise,dieausreichendundgeeignetsind,umalsGrundlagefürunserePrüfungsurteilezudienen.
DasRisiko,dassausdolosenHandlungenresultierendewesentlichefalscheDarstellungennichtaufgedecktwerden,isthöher
alsdasRisiko,dassausIrrtümernresultierendewesentlichefalscheDarstellungennichtaufgedecktwerden,dadoloseHand-
lungenkollusivesZusammenwirken,Fälschungen,beabsichtigteUnvollständigkeiten,irreführendeDarstellungenbzw.dasAußer-
kraftsetzeninternerKontrollenbeinhaltenkönnen.

• gewinnenwireinVerständnisvondemfürdiePrüfungdesJahresabschlussesrelevanteninternenKontrollsystemunddenfür
diePrüfungdesLageberichtsrelevantenVorkehrungenundMaßnahmen,umPrüfungshandlungenzuplanen,dieunterdengege-
benenUmständenangemessensind,jedochnichtmitdemZiel,einPrüfungsurteilzurWirksamkeitdieserSystemedesVereins
abzugeben.
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• beurteilen wir die Angemessenheit der vom Verwaltungsrat angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit 
dervomVerwaltungsratdargestelltengeschätztenWerteunddamitzusammenhängendenAngaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des vom Verwaltungsrat angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche 
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des 
VereinszurFortführungderUnternehmenstätigkeitaufwerfenkönnen.FallswirzudemSchlusskommen,dasseinewesentliche
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im 
Lageberichtaufmerksamzumachenoder,fallsdieseAngabenunangemessensind,unserjeweiligesPrüfungsurteilzumodifi-
zieren.WirziehenunsereSchlussfolgerungenaufderGrundlagederbiszumDatumunseresBestätigungsvermerkserlangten
Prüfungsnachweise.ZukünftigeEreignisseoderGegebenheitenkönnenjedochdazuführen,dassderVereinseineUnterneh-
menstätigkeitnichtmehrfortführenkann.

• beurteilenwirDarstellung,AufbauundInhaltdesJahresabschlussesinsgesamteinschließlichderAngabensowieobderJahres-
abschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der 
deutschenGrundsätzeordnungsmäßigerBuchführungeindentatsächlichenVerhältnissenentsprechendesBildderVermögens-,
Finanz-undErtragslagedesVereinsvermittelt.

• beurteilenwirdenEinklangdesLageberichtsmitdemJahresabschluss,seineGesetzesentsprechungunddasvonihmvermit-
telteBildvonderLagedesVereins.

• führenwirPrüfungshandlungenzudenvomVerwaltungsratdargestelltenzukunftsorientiertenAngabenimLageberichtdurch.
Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben 
vom Verwaltungsrat zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunfts-
orientiertenAngabenausdiesenAnnahmen.EineigenständigesPrüfungsurteilzudenzukunftsorientiertenAngabensowiezu
denzugrundeliegendenAnnahmengebenwirnichtab.EsbestehteinerheblichesunvermeidbaresRisiko,dasskünftigeEreig-
nissewesentlichvondenzukunftsorientiertenAngabenabweichen.

WirerörternmitdenfürdieÜberwachungVerantwortlichenunteranderemdengeplantenUmfangunddieZeitplanungder
PrüfungsowiebedeutsamePrüfungsfeststellungen,einschließlichetwaigerbedeutsamerMängeliminternenKontrollsystem,
die wirwährendunsererPrüfungfeststellen.

München,den29.April2024

Deloitte GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

AntonSchreitt MarkusKraus 
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
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